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10 € RABATT*

mit Code „Willkommen10“  
bei Ihrer ersten Bestellung

BESTANDSKUNDEN erhalten 10  € RABATT,  
wenn sie den Namen des geworbenen Neukunden 
bei Ihrer Bestellung im Bemerkungsfeld nennen.

*Ausgenommen: Bücher, Pfand, Gutscheine und das Bistro. Aktionsartikel sind rabattfähig.

naturata-bioladen.de
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»Das Leben ist für niemanden von uns einfach. 
Aber was heißt das schon? 
Wir müssen Ausdauer und vor allem Vertrauen in 
uns selbst haben. 
Wir müssen daran glauben, 
dass wir für eine Sache geschaffen sind 
und dass diese Sache erreicht werden muss.«

– Marie Curie (1867 – 1934) 
  

so ähnlich wie Marie Curie haben auch die jungen Frauen ge-
dacht, die vor 27 Jahren das Freie Bildungswerk Rheinland ins 
Leben gerufen haben.  
In einem mutigen Schritt haben sie die schon Jahre zuvor 
aufgebaute Elternschule umgewandelt in ein allgemeines Er-
wachsenenbildungswerk mit einem breiten Themenspektrum. 
Gleichzeitig bietet dieses Bildungswerk anderen Einrichtungen 
im waldorfpädagogischen und anthroposophischen Umfeld an, 
mitzuwirken um sich als ein bedeutsamer Faktor in der Kölner 
Erwachsenenbildungslandschaft zu präsentieren.  
Wie weit das gelungen ist, mögen Sie als Nutzer:innen unserer 
Fortbildungsangebote beurteilen. Fest steht, dass die Gründe-
rinnen und alle, die dazu gekommen sind, ihr Bestes gegeben 
haben, der Sache nach Kräften zu dienen. Im Laufe der Zeit 
haben manche Namen der tragenden Personen gewechselt. Die 
bis heute dabei geblieben sind, sind in veränderte Rollen hinein-
gewachsen. Ein Organismus, der lebendig bleiben will, braucht 
Erneuerung und Wandlung. 

So möchte ich mich an dieser Stelle dafür bedanken, dass ich 
über viele Jahre die Begrüßungsworte für unser Bildungs-
werksprogramm im Namen des ganzen Teams schreiben 
durfte, was mir immer sehr große Freude bereitet hat. 

Ab dem nächsten Heft möchte ich diese ehrenvolle Aufgabe an 
die junge Generation weiterreichen.
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Fortlaufende und regelmäßige Kurse mit Angabe des Kursbeginns.
Kulturtermine, Feste und Informationen siehe Seite 52! 

Abkürzungen: SfW Seminar für Waldorfpädagogik bzw. KTP 
Kindertagespflege

Juli
 03  Gedankenzirkel zur Waldorfpädagogik (B. Schmitz), S. 37

 04  Wiederbeginn: Offene Gesprächsgruppe; Sinn(e) entwickeln 
 (P. Scheeder), S. 21

 13  Bogenbaukurs: Dein eigener Recurvebogen (L. Christensen),  
 S. 33

 13  InEssenz-Seminar in der Natur: Alles ist mit allem  
 verbunden (J. Khalil/N. Nafti), S. 23

 15  Sprache im Bild: Supervision (U. Stolz), S. 50

 20  Einführung Intuitives Bogenschießen (AbenteuerLernen),  
 S. 34

August
 10  Wildnisapotheke - Heilsame Kräuter (J. Khalil), S. 23

 14  Wiederbeginn: Offener Arbeitskreis: Anthroposophie im  
 Gespräch (Dr. med. M. Karutz/H. Werner), S. 21

 15  3D-Bogenschießen & Outdoorküche: 4-tägige Zelt- und  
 Hüttenfreizeit (L. Christensen), S.34

 20  Wiederbeginn: Auf dem Weg zu Vorurteilslosigkeit, sozialem  
 Interesse und innerer Toleranz (Dr. med. S. Vormann), S. 22

 21  Beginn: Offene Gartengruppe (S. Schuld), S. 26

 21  Intuitives Singen: Bewege Deine Stimme – lass Dich von  
 Deiner Stimme bewegen (A. Lindblom), S. 30

 23  SfW „Leitungsfähig?!“: Strukturelle Gewalt (A. Sonntag),  
 S. 66

 24   Mitten in der individuellen Eingewöhnung  
 (B. Müller-Hansen), S. 40

 26   Sprache im Bild: Lesen und Schreiben sicher lernen –  
 Klasse 1 (U. Stolz), S. 50

 27  Beginn: Intuitiv Malen: Im Spiel mit Linien und Farben – Wege  
 zu mehr Kreativität (D. Sering), S. 15

 29  Beginn: „Farben sind Flügelschläge der Seele“: Ent- 
 spannen und Kräfte schöpfen im Malen (D. Sering), S. 29

 30  Beginn: „Farben sind Flügelschläge der Seele“: Ent- 
 spannen und Kräfte schöpfen im Malen (D. Sering), S. 29

 31  Auszeit: Die eigene Konzeption überarbeiten (O. Goss), S. 40

 31  SfW Depression, Burnout und allgemeine Erschöpfungs- 
 syndrome (Dr. med. H. Volbehr), S. 62

September
 04  Offener Gesprächskreis am Mittwoch: Praxisbegleitung  
 für Tagesmütter und -väter (B. Müller-Hansen), S. 45

 06  Das Freitagsgespräch: Angst und Angststörungen – Thema  
 des modernen Menschen (Dr. med. V. Hentschel), S.  24

 07  Auszeit: Bildungsdokumentation (O. Goss), S. 41

 11  SfW Infoveranstaltung: Qualifizierende und berufsbegleiten- 
 de Fortbildung zum/zur Waldorferzieher:in (Niederrhein)   
 (D. Wien-Daca/A. Marisch), S. 69

 14  Übungstag: Sprache und Lieder mit Rhythmus und Klang  
 gestalten (B. Müller-Hansen), S. 42

 14  Mein Freund der Baum: Nachhaltigkeit leben (J. Khalil),  
 S. 41

 15  Diagnostik: Einschulungsverfahren: Frühe Begleitung  
 (U. Stolz), S. 50

 18  Beginn: Kreatives Schreiben für Frauen (E. Kühmstedt),  
 S. 15

 20  Rechnen in Bewegung: Praxis Klasse 1–6: Mathematikunter- 
 richt entwerfen (U. Stolz), S. 50

 20  SfW Lesung zur Heilpädagogik im Laufe der Zeit   
 (M. Kiel-Hinrichsen), S. 60

 21  SfW Seminar zur Heilpädagogik im Laufe der Zeit   
 (M. Kiel-Hinrichsen), S. 60

 21  Meditation und Wirklichkeit: Offenheit (T. Steudel), S. 31

 22  Waldspaziergang durch den Königsforst mit meditativer  
 Baumbetrachtung (S. Schuld), S. 26

 23  Extrastunde: Bewegung & Lernen, diagnostizieren &  
 fördern (U. Stolz), S. 50

 24  Beginn: Puppenbühne Kristallkugel (P. Weische-Alexa/ 
 B. Geißler-Schwitanski), S. 13

 25  Veranstaltung der Anthroposophischen Gesellschaft:  
 Auf dem Weg zu einem Michaeli-Fest, S. 20

 28  SfW Mit Herz und Hand: Getreide im Jahreslauf des  
 Waldorkindergartens:  (B. Leineweber), S. 65
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für Tagesmütter und -väter (B. Müller-Hansen), S. 45

 08  Beginn: „Farben sind Flügelschläge der Seele“: Ent- 
 spannen und Kräfte schöpfen im Malen (D. Sering), S. 29

 08  Sprache im Bild: Praxis - Deutschunterricht entwerfen
(U. Stolz), S. 50

 08  Das Freitagsgespräch: Krisen und Krankheit: Möglichkeiten 
der inneren Entwicklung und Selbstwirksamkeit (J. Ulrich),  
S. 25

 13  Vortrag der Anthroposophischen Gesellschaft: Für eine Welt
von morgen handeln (G. Häfner), S. 20

 15  SfW/KTP Kleinkindpädagogik nach Emmi Pikler: Eltern- 
 begleitung (Z. Libertiny/A. Szöke/S. Papp), S. 67

 16  SfW Mit Herz und Hand: Bienenwachswerkstatt
(B. Leineweber), S. 65

 16  Sprachgestaltung (Workshop II): „Es war einmal …“
(S. Kegel), S. 29

 18  Sprache im Bild: Vom Handeln zum Lesen und Schreiben
(U. Stolz), S. 50

 22  SfW „Leitungsfähig?!“ - Aktuelle Themen für Menschen
mit Leitungsverantwortung: Meldepflichten  
(A. Sonntag), S. 66

 22  Wie verändert ein Grundeinkommen unsere Gesellschaft?
(D. Schumacher), S. 19

 23  Handpuppen für die Kindertagespflege (A. Jiménez Lorente), 
S. 42

 23  Die Kraft der Töne (A. Mertens), S. 43

 27  Offener Gesprächskreis am Mittwoch: Praxisbegleitung
für Tagesmütter und -väter (B. Müller-Hansen), S. 45

 28  Spezialkurse: (M)eine Epoche entwerfen (U. Stolz), S. 50 

Dezember
 07  Meditation und Wirklichkeit: Licht (T. Steudel), S. 31

 07  SfW Online Seminar-Reihe: „Die Empfindung des Schicksals.
Biografie und Karma im 21. Jahrhundert“  
(Prof. Dr. Dr. W. Klünker/R. Rehn), S. 59 

 11  Vortrag der Anthroposophischen Gesellschaft: Wahr-  
             nehmung von Verstorbenen (F. Burdich), S. 20

 28  SfW Online Seminar-Reihe: Das Ich aufzubauen, braucht
Grenzzustände und Angst (Prof. Dr. Dr. W. Klünker/ 
R. Rehn), S. 59

 30  Sprache im Bild: Vom Sehen und Hören zum Lesen und
Schreiben (U. Stolz), S. 50 

Oktober
 02  Offener Gesprächskreis am Mittwoch: Praxisbegleitung

für Tagesmütter und -väter (B. Müller-Hansen), S. 45

 05  Sprachgestaltung (Workshop I): „Es war einmal …“
(S. Kegel), S. 29

 11  SfW „Leitungsfähig?!“ - Aktuelle Themen für Menschen
mit Leitungsverantwortung: „Das ideale Team“  
(A. Sonntag), S. 66

 11  QHB 300-Qualifizierung (Teil 1 - berufsvorbereitend)
(B. Isdepski/n.n.), S. 39

 11  NEU! SfW/KTP Berufliche Fortbildung: Inklusion unter
3 Jahren (O. Goss/D. Wien-Daca), S. 62

 11  Bogenschießen: Trust the Process (L. Christensen/ 
U. Wältring), S. 35

 15  Bildekräfte-Übungen aus Eurythmie und Heileurythmie
(H. Eicher), S. 31

 16  Vortrag der Anthroposophischen Gesellschaft: Die letzte
Lebensphase in medizinischer und spiritueller  
Betrachtung (Dr. R. Pauli), S. 20

 21  Ergänzungskräfte und Quereinsteiger:innen –
160h-Qualifizierung nach PersVo NRW (A. Marisch/ 
D. Wien-Daca), S. 69

 21  Rechnen in Bewegung: Logik & lebendiges Lernen:
Mathematik 2. Klasse (U. Stolz), S. 50

 29  Beginn: Intuitiv Malen: Im Spiel mit Linien und Farben –
Wege zu mehr Kreativität (D. Sering), S. 15

 30  Beginn: Urmütter der Steinzeit – Formen weiblicher 
Schöpfungskraft: Plastizieren mit Ton (D. Sering), S. 17

 31  Beginn: „Farben sind Flügelschläge der Seele“: Ent- 
 spannen und Kräfte schöpfen im Malen (D. Sering), S. 29

November
 01  SfW „Kindheit gut begleiten" – Von Mut, positiver

Voreingenommenheit und Selbst-Erkraftung (Dr. med. S.  
Schwarz/Dr. med. M. Glöckler), S. 63

 04  Extrastunde: Entspannung & Konzentration fördern
(U. Stolz), S. 50
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Gemeinsam leben – gemeinsam lernen

Seit 2000 lernen wir mit einem inklusiven  
Schulkonzept – seit 2016 leben wir in unserem  

Unser Kollegium sucht Verstärkung!
Stellenangebote und alles Wissenswerte auf
www.michaeli-schule-koeln.de/service/
stellenangebote/. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

neuen, barrierefreien Schulgebäude am Rand
  des Volksgartens!

Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall 4-8, 50677 Köln  
0221. 92 35 91 -0, www.michaeli-schule-koeln.de

11

Unsere Kooperation mit der 
Michaeli Schule
Ein guter Ort für lebenslanges Lernen

Alle waldorfpädagogischen Einrichtungen, insbesondere Schu-
len und Kindergärten, sind in gewisser Weise Stätten der Bildung 
nicht nur für Kinder, sondern auch für Eltern, Erzieher:innen und 
Lehrer:innen, sowie interessierte Personen. 

Seit ihrem Bestehen ist die Michaeli Schule in dieser besonderen 
Weise mit dem Freien Bildungswerk Rheinland verknüpft. So lag 
es nahe, diese Verbindung mit dem Umzug in die neu erbaute 
Schule durch einen Kooperationsvertrag noch einmal ausdrück-
lich zu besiegeln. Davon profitieren alle Beteiligten nun schon 
einige Jahre. 

Was können wir noch tun, um die Kooperation erlebbarer wer-
den zu lassen? 

In folgenden Punkten können wir uns eine verstärkende Zusam-
menarbeit vorstellen:

• unterstützende Zusammenarbeit bei Praktika und Projekten 
von Schüler:innen

• jährliche Auftritte unserer Puppenbühne Kristallkugel für die 
Jüngeren

• angepasste Elternfortbildung
• Bildungsangebote für das OGS- und Lehrpersonal. 

Unsere Fort- und Weiterbildungen für den Kleinstkinder- und 
Vorschulbereich, die wir zusammen mit dem Seminar für Wal-
dorfpädagogik durchführen, strahlen ebenfalls auf den gemein-
samen Lernort aus. Viele unserer Teilnehmenden lernen so die 
Ideen der Waldorfpädagogik erstmalig kennen und entwickeln 
persönliches Interesse für die Michaeli Schule.

Für uns gibt es also viele Synergieeffekte und wir nehmen eine 
weltoffene, zukunftsorientierte Schule wahr, die sich gerne in 
eine interessierte Öffentlichkeit stellt. Sprechen Sie uns an, 
wenn Sie Anregungen und Ideen haben. Nicht alles ist machbar, 
aber vielleicht mehr als man denkt.  
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Puppenbühne 
KRISTALLKUGEL

»Die Kultur braucht Erzählungen,

die die Menschen zum Gegenstande haben –

Erzählungen, die zeigen,

wie Krisen bewältigt werden können

und wie der Mensch über sich selbst,

über sein Ego, hinauswachsen kann.

Um solche Geschichten handelt es sich

beim Märchen.«

– Beat Frei 
(Das Volksmärchen und die Entwicklung des Herzdenkens,
Novalis Verlag, Neukirchen 2017)

In unserer Zeit sind wir gewohnt, die Dinge nur von ihrer Außen-
seite zu betrachten. Von der rein physischen Realität aus gese-
hen, wird man ein Märchen kaum für wahr halten. Schaut man 
aber etwas tiefer, so findet man, dass die Seelen- und Geistes-
welt anderen Gesetzen folgt als der Physik. Diese lässt sich aber 
nur erfahrbar machen durch Bilder, die dem Erdenleben ent-
nommen sind. Und eben dies geschieht im Märchen. 

Auch in diesem Herbst werden wieder Kinder und Erwachsene, 
die sich die Kindheitskräfte bewahrt haben,  in den Genuss eini-
ger Märchenaufführungen durch die Puppenbühne Kristallkugel 
kommen. Auf den Basaren der Waldorfschulen Chorweiler und 
Bergisch Gladbach spielen wir das Grimm’sche Märchen Frau 
Holle. Nähere Infos unter 0221.941 49 30.

Zusätzlich möchten wir an vier Abenden Erwachsenen ermög-
lichen, einen Blick hinter die Kulissen zu werfen unter der 
Überschrift: 

Des Märchens Kern – Märchenbetrachtungen aus geis-
teswissenschaftlicher Sicht. 

Pia Weische-Alexa, Köln, Dipl. Pädagogin

Kurs-Nr. 24-II-01 Zeiten jeweils dienstags 19:30 – 21:00, Termine: 
24. Sept./ 08. Okt./29. Okt./12. Nov. 2024 Kosten 35 € Ort 
Geschäfts-stelle des Freien Bildungswerks Rheinlands, 
Luxemburger Str. 190, 50937 Köln, Haltestelle: Arnulfstraße 



K
ün

st
le

ri
sc

he
 K

ur
se

14 15

 www.alanus.edu

Berufsbegleitend studieren 
und weiterbilden  
an der Alanus Hochschule 

Save the date:
STUDIENINFOTAG
   16. Nov. 2024

Studiengänge 
(Teilzeit/berufsbegleitend) 
Bildende Kunst, Eurythmie,  
Kunsttherapie, Kunstpädagogik, 
Pädagogik, Waldorfpädagogik,  
BWL

Fo
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a 
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Hochschulweiterbildungen 
Ganztagsbetreuung (OGS),  
Eurythmietherapie, Schau-
spiel, Musiktherapie, Kunst-
therapie, Waldorfpädagogik 
u.v.m.

Kreatives Schreiben für 
Frauen
 Beginn: Mi, 18. Sept. 2024  24-II-02

Sie haben Spaß am Umgang mit Sprache? Sie möchten gerne 
schreiben, Ihnen fehlen jedoch die Ideen oder die Motivation? 
Dieser Kurs bietet Frauen eine Gelegenheit, spielerisch, ab-
sichtslos und leistungsfrei ihre Kreativität zu erproben und zu 
entfalten. Im Zentrum steht dabei nicht so sehr das Endprodukt, 
als der Prozess des Schreibens selbst: das Sich-Ausdrücken in 
poetischen Formen und kleinen Prosatexten. Einstieg nach Ab-
sprache jederzeit möglich.

Estella Kühmstedt, Köln, freie Autorin, Schreibdozentin,  
zertifizierte Schreibberaterin

Zeiten jeweils mittwochs, 18:00 – 20:00, weitere Termine  
09. Okt./30. Okt./20. Nov. 2024 Kosten für (4 Termine) 10 UStd.: 
56 € Ort Geschäftsstelle des Freien Bildungswerks Rheinlands 
Luxemburger Str. 190, 50937 Köln, Haltestelle: Arnulfstraße 

Intuitiv Malen
Im Spiel mit Linien und Farben – Wege zu mehr Kreativität

 Beginn: Di, 27. August 2024  24-II-03/1

 Beginn: Di, 29. Oktober 2024  24-II-03/2

Woher schöpfen wir unsere Kreativität? Wie kann ich meine 
kreativen Kräfte wecken? In diesen Kursen entwickeln wir die 
Grundlage für intuitives Malen. Nicht ein schönes Einzelergebnis 
wird das erste Ziel sein, sondern, angeleitet durch spielerische 
Mal- und Zeichenübungen, werden Bewegungen und Farben auf 
der Bildfläche als Spuren sichtbar, die eine Quelle für weiter- 
führende, überraschende Bildgestaltungen werden können. 

Inneres mit Äußerem verbinden – auf Spurensuche gehen. Je 
mehr wir loslassen und unseren ergebnisorientierten Willen in 
Freude am schöpferischen Tun umwandeln, desto mehr wird uns 
geschenkt, vielleicht auch ein eigenes Kunstwerk.

Anmeldung bei der Kursleiterin: 
Dorothea Sering, Köln, Künstlerin, Kunsttherapeutin,  
Tel. 0157.552 111 74, dorothea@sering.de, www.sering.de

Zeiten jeweils dienstags, 18:15 – 19:45 Kosten für Kurs 1 
(7 Termine) 14 UStd.: 154 €/Kurs 2 (8 Termine) 16 UStd.: 
176 €, jeweils inkl. Material; Zahlung an die Kursleiterin Ort 
Tobiashaus Köln, Zentrum für anthroposophische Medizin, 
Lothringer Str. 40, 50677 Köln, Malatelier
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MIT KUNST 
NEUE PERSPEKTIVEN 
ERÖFFNEN

Informationen unter:

werkhaus.alanus.edu

KUNST       PERSÖNLICHKEIT       BERUF       GESUNDHEIT       NATUR

Weiterbildungen 
in Kunst, Beruf 
und persönlicher 
Entwicklung.

Urmütter der Steinzeit 
– Formen weiblicher 
Schöpfungskraft
Plastizieren mit Ton

 Beginn: Mi, 30. Oktober 2024  24-II-04
In diesem Kurs wenden wir uns einer Reihe von handgroßen 
Formen u. a. aus der Steinzeit zu, wie z. B. der Venus von Wil-
lendorf, ca. 26.000 Jahre alt, die in ihrem Ausdruck Sinnbilder 
für Fruchtbarkeit und Fülle sind. Sie gehören zu den frühesten 
figürlichen Kunstwerken des Menschen. In ihnen kommt die 
schöpferische Kraft des Lebens zum Ausdruck. Im Nachbilden 
und Variieren dieser ursprünglichen Formen der Weiblichkeit 
mit Tonerde tauchen wir in diese Qualitäten tiefer ein, schöpfen 
aus ihnen Kraft und verbinden uns damit. Für Interessierte auch 
ohne Vorkenntnisse geeignet.

Anmeldung bei der Kursleiterin: 
Dorothea Sering, Köln, Künstlerin, Kunsttherapeutin,  
Tel. 0157.552 111 74, dorothea@sering.de, www.sering.de

Zeiten jeweils mittwochs, 18:30 – 20:00 Kosten für (8 Termine)  
16 UStd.: 176 €, inkl. Material; Zahlung an die Kursleiterin  
Ort Tobiashaus Köln, Zentrum für anthroposophische Medizin, 
Lothringer Str. 40, 50677 Köln, Malatelier
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Warte mal, Zauberkunst?
Ganz genau, ich bin Nikolai Striebel,
ein Zauberkünstler, der vor kurzer
Zeit in diese wunderbare Stadt
gezogen ist. Mit meinem Beruf bin
ich viel in den unterschiedlichsten
Theatern Deutschlands unterwegs und
freue mich in Zukunft öfters in meiner
neuen Heimat und Umgebung aufzutreten.
Ich bin auf der Suche nach kreativem
Austausch, neuen spannenden Möglichkeiten 
meine Kunst zu präsentieren und Ihrer Veran-
staltung Überraschung und Wunder zu verleihen.

ZAUBERKUNST IN KÖLN

www.nikmag.de
info@nikolaistriebel.de

Wie verändert ein 
Grundeinkommen  
unsere Gesellschaft?
„Das bedingungslose Grundeinkommen ist finanzierbar“ – der 
Leiter des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung Mar-
cel Fratzscher kommt im Januar 2024 in der ZEIT* zu dieser 
Schlussfolgerung und entkräftet damit das zentrale Argument 
gegen ein Grundeinkommen. Das Pilotprojekt Grundeinkommen 
wird im Herbst Ergebnisse einer dreijährigen Studie mit 122 
Personen präsentieren, die über diesen Zeitraum ein Grundein-
kommen erhalten haben (www.pilotprojekt-grundeinkommen.
de). Eine Umsetzung des bedingungslosen Grundeinkommens 
(BGE) wird also nicht nur auf vielen Ebenen diskutiert, sondern 
findet auch bereits statt. Die Chancen und Perspektiven eines 
BGE sind gesellschaftlich und wirtschaftlich hochinteressant – 
wir wollen uns genauer mit seinem Aufbau und seinen Inhalten 
beschäftigen. 

Dirk Schumacher – schon mehr als ein Jahrzehnt aktiv in Sachen 
BGE – ist Referent für dieses spannende, gesellschaftspolitische 
Wochenende.

Dirk Schumacher, Blankenheim, Informatiker,  
d.schumacher@owako.de

Für Interessierte ab 16 Jahren. 
Auch für Lerngruppen und Schulklassen!

Film und Workshop
 Fr – Sa, 22. – 23. November 2024  24-II-05
• Modelle des bedingungslosen Grundeinkommens
• Warum hängt mein Einkommen von meiner Erwerbstätigkeit ab?
• Die Rolle des Geldes in der Gesellschaft
• Arbeit und Würde
• Und: Es funktioniert bereits!

Zeiten Fr, 18:00 – 21:00, Sa, 10:00 – 17:00 Kosten kostenfrei, 
Spende willkommen Ort Geschäftsstelle des Freien 
Bildungswerks Rheinland, Luxemburger Str. 190, 50937 Köln, 
Haltestelle: Arnulfstraße

*www.zeit.de/wirtschaft/2024-01/bedingungsloses-grundeinkommen-finan-
zierung-einkommensungleichheit-mein-grundeinkommen; entn. am 28.03.24
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Anthroposophische 
Gesellschaft
Alle öffentlichen Veranstaltungen der Anthroposophischen 
Gesellschaft, Rudolf Steiner Zweig Köln finden in Kooperation 
mit dem Freien Bildungswerk Rheinland statt.

Anthroposophische Gesellschaft, Rudolf Steiner Zweig Köln 
Kosten Abendkasse: 10 € Ort Burgunderstr. 24, 50677 Köln

Vorträge und 
Veranstaltungen

Auf dem Weg zu 
einem Michael-Fest
Bildbetrachtungen und freie Beiträge

 Mi, 25. September 2024, 19:30  24-II-06/1 

Die letzte Lebensphase 
in medizinischer und 
spiritueller Betrachtung
 Mi, 16. Oktober 2024, 19:30  24-II-06/2

Vortrag von Dr. Ruth Pauli, Köln, Palliativärztin

Für eine Welt von morgen 
handeln
Welche Möglichkeiten eröffnet die Anthroposophie für die Gestal-
tung der Zukunft?

 Mi, 13. November 2024, 19:30   24-II-06/3

Vortrag von Gerald Häfner, Dornach, Leiter der Sozial-
wissenschaftlichen Sektion am Goetheanum, ehem. 
Abgeordneter des Bundestages und des Europa-Parlaments 

Wahrnehmung von 
Verstorbenen
 Mi, 11. Dezember 2024, 19:30   24-II-06/4

Vortrag von Frank Burdich, Fulda, Forscher und Kursleiter

Arbeits- und 
Gesprächskreise 

Sinn(e) entwickeln
Offener Arbeitskreis

 Wiederbeginn: Do, 04. Juli 2024  24-II-A03

Sie denken, fühlen und wollen selbst – gerne im Austausch mit 
Anderen? Sie sind jung oder jung geblieben? Sie haben Fragen 
an die Anthroposophie und möchten herausfinden, o b  s i e  T e il 
Ihres Weges ist?

Sich der Anthroposophie zu nähern, bedeutet bewusst Kontakt 
aufzunehmen mit der geistigen Welt. Sie als ebenso real zu be-
trachten und ernst zu nehmen wie die sinnliche Welt. Anthropo-
sophie ist ein Weg zum Geistigen in der Welt und im Menschen.

Information und Anmeldung: Peter Scheeder, Köln,  
Tel. 0221.227 64  51 84, peter.scheeder@rszk.de

Zeiten fortlaufend 14-tägig, donnerstags, 19:30 – 21:00 Kosten 
Spende für die Raumnutzung erbeten Ort Anthroposophische 
Gesellschaft, Rudolf Steiner Zweig Köln, Burgunderstr. 24, 50677 
Köln 

Anthroposophie 
im Gespräch
Offener Arbeitskreis

 Wiederbeginn: Mi, 14. August 2024  24-II-A04
Die Zweigarbeit „Anthroposophie im Gespräch“ ist für alle Inte-
ressent:innen offen. Neue Teilnehmer:innen sind herzlich will-
kommen! Zuletzt wurde an dem Vortragszyklus Rudolf Steiners 
„Der innere Aspekt des sozialen Rätsels“ (GA 193) gearbeitet.

Information: Dr. med. Markus Karutz, Köln, Tel. 0221.32 33 95,  
Hartmut Werner, Köln, Tel. 0221.35 19 65

Zeiten jeweils 19:30 – 21:00, jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
Kosten Spende für die Raumnutzung erbeten  
Ort Anthroposophische Gesellschaft, Rudolf Steiner Zweig Köln, 
Burgunderstr. 24, 50677 Köln 
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Auf dem Weg zu 
Vorurteilslosigkeit,  
sozialem Interesse und 
innerer Toleranz
 Wiederbeginn: Di, 20. August 2024  24-II-A05
Rudolf Steiner gibt eine Fülle von Übungen (derzeit aus GA 143, 
1.Vortrag 11. Januar 1912), die Hilfe sein können auf diesem 
Weg. 

Marshall Rosenbergs „Gewaltfreie Kommunikation" (GFK) eröffnet 
Üb-Möglichkeiten im Alltag, gerade auch in Konflikt-situationen.

Information und Anmeldung: Dr. Sigrid Vormann, Köln, Tel. 
0221.32 30 86, s.vormann@posteo.de

Zeiten jeweils dienstags 19:30 – 21:00, 6 Abende, weitere Ter-
mine: 10. Sept./08. Okt./05. Nov./03. Dez. 2024  Kosten Spende 
für die Raumnutzung erbeten Ort Anthroposophische 
Gesellschaft, Rudolf Steiner Zweig Köln, Burgunderstr. 24, 50677 
Köln

Wildnisapotheke – Heilsame 
Kräuter
Outdoor-Tagesworkshop 

 Sa, 10. August 2024, 11:00 – 17:00  24-II-08

In der Natur finden wir viel Nützliches für unsere Hausapothe-
ke – und sanfte Medizin kann sehr einfach selber hergestellt 
werden. Im Workshop lernen Sie verschiedene heilsame Wild-
pflanzen der Saison in freier Natur kennen und wie man sie sach-
gerecht in der Hausapotheke verwendet. Anschließend bereiten 
wir ein bis zwei heilsame Produkte selber zu.

Anmeldung beim Bildungswerk oder bei der Kursleiterin:  
Jasmin Khalil, Bad Münstereifel, Natur- und Wildnispädagogin, 
Tel.: 02253.31 00 153, jasmin@wildnisimherzen.de,  
www.wildnisimherzen.de

Zeiten 11:00 – 17:00 Kosten für 8 UStd.: 65 € Ort Wildnisplatz, 
53902 Bad Münstereifel

Alles ist mit allem verbunden 
InEssenz-Seminar in der 
Natur
Tagesworkshop

 So, 13. Juli 2024, 11:00 – 18:00  24-II-09
Als menschliches Wesen sind wir von Natur aus untrennbar mit 
dem Netz des Lebens verbunden. Daher haben wir alle die Fähig-
keit zu echtem Kontakt – mit uns selbst, anderen Menschen und 
unserer Umgebung.

Im Seminar forschen wir mittels Naturübungen, spielerischer 
Selbsterfahrung und Meditation gemeinsam an den Übergängen 
zu einem vertieften Bewusstsein, in welchem wir der Erde und 
allem was lebt, begegnen können.  Der Wald, als ein aus sich he-
raus harmonisches Feld, unterstützt uns dabei.

Inhalte:

• Erweiterung von Wahrnehmung und Empfindungsfähigkeit 
• Handeln aus unserer Ganzheit (Einheit von Körper, Geist und

Herz)
• Nonverbale Kommunikation
• Herzraum und Herzverbindung

Anmeldung bei den Kursleiterinnen: Jasmin Khalil und  
Nina Nafti, Bad Münstereifel, jasmin@wildnisimherzen.de, 
www.wildnisimherzen.de

Zeiten 11:00 – 18:00 Kosten für 9 UStd.: 75 €; Zahlung an die 
Kursleitung Ort Wildnisplatz, 53902 Bad Münstereifel
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Das Freitagsgespräch
Die Freitagsgespräche sind öffentliche Vorträge mit anschlie-
ßendem Gespräch. Für eine Teilnahme vor Ort ist eine Anmel-
dung nicht erforderlich. Alle Freitagsgespräche werden als 
Hybridveranstaltungen auch online übertragen. 

Für eine online Teilnahme fordern Sie bitte den Link an unter: 
tobiasverein@therapeutikum-koeln.de

Kosten 8 €, freier Eintritt für Mitglieder des Tobias Vereins Ort 
Haus für Anthroposophie in Köln e.V., Burgunderstr. 24, 50677 
Köln

Angst und Angststörungen 
– Thema des modernen
Menschen
 Fr, 06. September 2024, 20:00  24-II-17/1
Ängste als menschheitliches Phänomen. Angststörungen als 
eine der häufigsten psychischen Erkrankungen in unserer Zeit.

Im Impulsvortrag wird auf beide Aspekte eingegangen, das Ver-
bindende und auch die Unterschiede benannt. Im Weiteren wird 
vor dem anthroposophischen Hintergrund ein therapeutischer 
Zugang herausgearbeitet: aus dem innerseelischen Erleben 
über das Verstehen zum selbstbewussten Umgang mit Ängsten. 

„Gerade dadurch kommen wir ja zu geistig-seelischen Kräften, 
dass wir uns unsere eigentliche Menschenwürde und unser 
Menschenwesen erst erringen müssen, dass wir erst etwas 
geistig-seelisch tun müssen, um überhaupt im rechten Sinne 
Mensch zu sein.“ (Rudolf Steiner: 5. November 1922)

Vortrag von Dr. med. Volker Hentschel, Herdecke, Facharzt für 
Psychiatrie und Psychotherapie

Krisen und Krankheit: 
Möglichkeiten der 
inneren Entwicklung und 
Selbstwirksamkeit
 Fr, 08. November 2024, 20:00  24-II-17/2
Schwerpunktthemen werden sein: Salutogenese und die Selbst-
heilungskräfte im Menschen - das bedeutet: den mündigen Pa-
tienten mithilfe von Kunsttherapie und Psychoonkologie in der 
Entfaltung heilsamer, schöpferischer Kreativität (Autogenese) 
zu fördern. Letztlich ist jede nachhaltige Heilung eine erneute 
Entfaltung der Selbstheilungskräfte im Menschen, die häufig mit 
seelischer Entwicklung einhergeht. Das Zentrum ist hierbei der 
selbst-wahrnehmende, erkennende und für sich Verantwortung 
übernehmende, liebevoll handelnde Mensch. Seine dreifache 
Verbundenheit, mit sich selbst, mit den Mitmenschen, der Natur 
und mit der unsichtbaren Wirklichkeit moduliert entscheidend 
seine Entwicklungen hin zu nachhaltiger Heilung.

Vortrag von Josef Ulrich, Kunsttherapeut, Öschelbronn, Psy-
choonkologe, Autor und Dozent
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Still & Chill-Café
 Beginn: Juli 2024  24-II-12
Die Treffen richten sich an stillende und nicht stillende Mütter, 
Väter und andere Bezugspersonen mit ihren Kindern. Sie finden, 
so es das Wetter zulässt, draußen im Garten des Therapeuti-
kums (Tobiasverein) statt. Die Termine können einzeln oder fort-
laufend besucht werden und dienen primär, nach einem kurzen 
Input, dem Austausch untereinander.

Um Anmeldung/Interessensbekundung wird gebeten an: 
Familienangebot@therapeutikum-koeln.de

Kursleitung Martha Koelman, Köln, Anthroposophische Ärztin, 
Biographieberaterin

Zeiten voraussichtlich ein- bis zweimal pro Monat, Termine: 
https://therapeutikum-koeln.de Kosten kostenfrei Ort Garten 
des Therapeutikums im Tobiashaus Köln, Zentrum für 
anthroposophische Medizin, Lothringer Str. 40, 50677 Köln 

Offene Gartengruppe
 Beginn: Mi, 21. August 2024  24-II-11
Lieben Sie die Natur, Pflanzen und das Gärtnern, haben aber 
keinen eigenen Garten oder Ihnen fehlt das nötige Know-how? 
Dann kommen Sie doch in unsere Gartengruppe, gemeinschaft-
lich pflegen wir den Garten, tauschen unser Gartenwissen aus 
und beobachten die Entwicklung der Pflanzen im Jahreslauf. Bei 
einer Teepause gibt es Möglichkeiten zum Austausch und medi-
tativer Pflanzenbetrachtung. 

Bitte Becher oder Tasse mitbringen.

Information und Anmeldung: 
steffischuld@therapeutikum-koeln.de

Termine für Gartenrundgänge, Kräuterwanderungen für Er-
wachsene und für Familien folgen in Kürze auf unserer Internet-
seite, Instagram und Facebook und können erfragt werden unter 
steffischuld@therapeutikum-koeln.de

Zeiten 14-tägig mittwochs 10:00 – 11:30 Kosten kostenfrei – 
Spende erbeten Ort Garten des Therapeutikums im Tobiashaus 
Köln, Zentrum für anthroposophische Medizin, Lothringer 
Str. 40, 50677 Köln 

Meditative Baumbetrachtung
Waldspaziergang durch den Königsforst

 So, 22. September 2024, 11:00 – 16:00  24-II-10
Kommen Sie mit auf einen achtsamen Waldspaziergang, bei dem 
wir uns ganz besonders unseren Mitgeschöpfen, den Bäumen, 
zuwenden werden. Wir werden uns Zeit nehmen, die Bäume 
mit allen Sinnen wahrzunehmen und uns dem Wesen der ver-
schiedenen Baumarten meditativ zu nähern. Dabei kommen wir 
innerlich zur Ruhe, können uns erden und die Verbindung mit uns 
selbst sowie mit der haltgebenden Kraftquelle Wald stärken.

»Bäume sind Gedichte, die die Erde in den Himmel schreibt«  
– Khalil Gibran

Information und Anmeldung: 
steffischuld@therapeutikum-koeln.de

Bitte wettergerechte Kleidung, feste Schuhe, Verpflegung für ein 
kleines Picknick, sowie ein Sitzkissen oder Decke mitbringen.

Zeiten 11:00 – 16:00 Kosten für 7 UStd.: 20 €; Zahlung an die 
Kursleiterin Ort Treffpunkt: Forsbacher Mühle, Mühlenweg 43, 
51503 Rösrath
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Vielfalt erleben.
Suchen Sie für Ihr Kind eine Schule,
die praktische Intelligenz fördert, schöpferische
Fähigkeiten weckt und soziale Geborgenheit bietet?
Die Freie Waldorfschule in Köln-Chorweiler hat ein
umfassendes, modernes Lern-und Erziehungskonzept
von der Grundschule bis zum Abitur. Fremdsprachen
werden ab der ersten Klasse unterrichtet.

Lernen mit Kopf, Herz und Hand.

www.waldorfschule-koeln.de

Imageanzeige Kinder Rot final.indd   1Imageanzeige Kinder Rot final.indd   1 27.01.20   09:0027.01.20   09:00

„Farben sind Flügelschläge 
der Seele“
Entspannen und Kräfte schöpfen im Malen

 Beginn: Do, 29.08.2024, 18:15 – 19:45  24-II-19/1

 Beginn: Fr, 30.08.2024, 09:30 – 11:00  24-II-19/2

 Beginn: Do, 31.10.2024, 18:15 – 19:45  24-II-19/3

 Beginn: Fr, 08.11.2024, 09:30 – 11:00  24-II-19/4

Innehalten, Wahrnehmen, Schauen... Möchten Sie einen neu-
en Weg der Entspannung erleben? In diesen Kursen sind Ihre 
Instrumente Pinsel, Farben und Papier, mit denen Sie in die 
Welt der Farben eintauchen, um sie auf dem Papier in innere 
Harmonie zu bringen. Die einzelnen Farbübungen ermöglichen 
es Ihnen, sich eine Quelle der Ruhe und schöpferischen Kraft zu 
erschließen. Die Kurse setzen keine künstlerischen Vorkennt-
nisse voraus.

Anmeldung bei der Kursleiterin: 
Dorothea Sering, Köln, Künstlerin, Kunsttherapeutin,  
Tel. 0157.552 111 74, dorothea@sering.de, www.sering.de

Kosten für Kurs 1 (6 Termine) 12 UStd.: 132 €/Kurs 2 (7 Termine) 
14 UStd.: 154 €/Kurs 3 (8 Termine) 16 UStd.: 176 €/Kurs 4  
(7 Termine) 14 UStd.: 154 €, jeweils inkl. Material, Zahlung an 
die Kursleiterin Ort Tobiashaus Köln, Zentrum für anthropo-
sophische Medizin, Lothringer Str. 40, 50677 Köln, Malatelier

Sprachgestaltung:  
„Es war einmal …“
Workshop I

 Sa, 05. Okt. 2024, 14:00 – 18:00  24-II-20/1

Workshop II

 Sa, 16. Nov. 2024, 14:00 – 18:00  24-II-20/2
Das Erzählen von Märchen und Geschichten gehörte früher 
selbstverständlich zum Leben dazu. Heute gerät zunehmend 
in Vergessenheit, wie wertvoll die Kultur des Erzählens ist, die 
Menschen aller Altersstufen verbindet, den Horizont erweitert 
und Räume des inneren, phantasievollen Erlebens öffnet.

Der Workshop vermittelt Grundlagen und Methoden des lebendi-
gen Storytellings, sodass im gemeinsamen Üben die Freude am 
Erzählen wieder geweckt wird.

Anmeldung bei der Kursleiterin Susann Kegel,  
Tel. 0151.503 36 826, susann.kegel@gmx.eu

Zeiten jeweils 14:00 – 18:00 Kosten je Workshop für 5 UStd.: 60 €,  
Zahlung an die Kursleiterin Ort Tobiashaus Köln, Zentrum für 
anthroposophische Medizin, Lothringer Str. 40, 50677 Köln
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Intuitives Singen
Bewege Deine Stimme – lass Dich von Deiner Stimme bewegen

 Beginn Mi, 21. August 2024, 18:30  24-II-18
Jede Stimme ist einzigartig und unvergleichlich. Du möchtest 
gerne singen, fühlst dich aber gehemmt? Du möchtest deine 
stimmlichen Möglichkeiten entdecken und erweitern ohne Leis-
tungsdruck? Kein Instrument spiegelt uns und unseren momen-
tanen Zustand so direkt wieder wie unsere Stimme.

Durch bewusstes Atmen, Tönen und Singen können wir in Ver-
bindung mit unserem Innersten gehen und in einen heilsamen 
Prozess kommen. 

Mit Atem-, Entspannungs- und Lockerungsübungen steigen wir 
in die Stimmarbeit ein und entfalten individuelle Möglichkeiten. 
Assoziationen, Stimmungen und Gefühle setzen wir in Melodien, 
Geräusche und Rhythmus um.

Keine Vorkenntnisse erforderlich!

Anmeldung im Freien Bildungswerk Rheinland oder bei  
der Kursleiterin: Anna Lindblom, Köln, Sängerin, Gesangs- 
therapeutin, anna.cath.lindblom@gmail.com

Zeiten jeweils mittwochs 18:30 – 20:00, weitere Termine 28. 
Aug./04. Sept./11. Sept./18. Sept./25. Sept./02. Okt./09. Okt. 
2024 Kosten für (8 Termine) 16 UStd. 165 € Ort Michaeli Schule 
Köln (Aula), Vorgebirgswall 4-8, 50677 Köln

Bildekräfte-Übungen aus 
Eurythmie und Heileurythmie
 Beginn: Di, 15. Oktober 2024  24-II-21
In Zusammenarbeit mit der Ärztin Dr. med. Ita Wegmann konnte 
Rudolf Steiner die Anthroposophische Medizin begründen. Er 
übertrug ihr auch die Verantwortlichkeit zur Weiterentwicklung 
der Heileurythmie. Mit ihrer Veröffentlichung "Die Signatur der 
Tierkreis- und Planetenkräfte in der menschlichen Organisation 
als Ausdruck des Weltenwortes" trug sie ganz wesentlich zum 
Verständnis der Bildekräftewirksamkeiten bei. Tierkreisgesten 
und Konsonanten, Planetenbewegungen und Vokale wollen wir 
eurythmisch erüben.

Bitte Eurythmie-/Gymnastikschuhe mitbringen.

Anmeldung beim Kursleiter Helmut Eicher, Köln,  
Tel. 0221.800 92 57.

Zeiten jeweils dienstags 17:00 – 18:30 Kosten je Termin 2 UStd.: 
25 €, für (8 Termine) 16 UStd.: 200 €, Zahlung an den Kursleiter 
Ort Praxis für Heileurythmie, Liedbergweg 24, Köln

Meditation und Wirklichkeit
Offenheit

 Sa, 21. Sept. 2024, 10:30 – 18:00  24-II-22/1

Licht

 Sa, 07. Dez. 2024, 10:30 – 18:00  24-II-22/2
Im Mittelpunkt steht die stille Meditation als eine Möglichkeit, 
in gegenwärtiger Bewusstheit zu verweilen. Alte Muster treten 
zurück und ein freilassender, innerer Raum öffnet sich. Es ist 
eine Einladung, sich selbst wach, ohne Konditionierung, ganz 
bejahend und liebend zu erfahren.

Einleitende Kontemplationen, Bewusstseins- und Körperübun-
gen erleichtern das Einlassen auf die eigene Präsenz. Nach der 
Meditation gibt es einen Austausch über das Erlebte, damit die 
Erfahrungen sich vertiefen können.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung mit.

Anmeldung beim Kursleiter Thomas Steudel, Köln, Medita-
tionslehrer, Musiker, th.steudel@web.de,  
www.thomassteudel.de

Zeiten Sa. 10:30 – 18:00 Kosten für 8 UStd.: 110 €, bei Anmeldung 
für 2 Seminare 10 % Ermäßigung, Zahlung an den Kursleiter  
Ort Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall 4-8, 50677 Köln 
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Bogenbaukurs: Dein eigener 
Recurvebogen
2-Tageskurs (ab 12 Jahren)

 Sa – So, 13. – 14. Juli 2024  24-II-13/1-4
In einer kleinen Gruppe raspeln, feilen, schmirgeln, tillern, er-
hitzen (tempern), biegen und ölen wir und zaubern aus einem 
Rohling (Rattan Manau) Deinen eigenen Recurvebogen.

Zu Beginn des Kurses messen wir sorgfältigst Auszug und Zug-
gewicht. Mit diesen Maßen kannst Du einen Bogen bauen, der 
ganz individuell zu Dir passt. Zudem liefert er sehr gute Schieß-
ergebnisse.

Außerdem fertigen wir zusammen drei Holzpfeile an, die Du im 
Anschluss fliegen lassen kannst.

Weitere Informationen und Anmeldung bei Abenteuer Lernen, 
Köln, Tel. 0221.30 16 70 65, info@abenteuer-lernen.net, www.
bogenschiessen-koeln.com

Lars Christensen, Köln, Dipl.-Sportlehrer, Kommunikations- 
und Bogentrainer, Dozent für Erlebnispädagogik und Buch-
autor

Bitte mitbringen: Arbeitskleidung, ggf. Verpflegung für die Mit-
tagspause.

Zeiten jeweils 10:00 – 16:00, weitere Termine: 31. Aug. – 01. 
Sept./02. – 03. Nov./30. Nov. – 01. Dez. 2024 Kosten für je 16 
UStd. (2 Tage): 295 €, inkl. Material, Zahlung an den Kursleiter  
Ort Haus Rath 1, 50829 Köln-Widdersdorf, Haltestelle: 
Indianapolis-Str. 
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Einführung Intuitives 
Bogenschießen
Anfängerkurs

 So, 20. Juli 2024, 10:00 – 16:00  24-II-14/1-15
Erholen Sie sich durch den Wechsel von Anspannung und Ent-
spannung. Nehmen Sie die faszinierende Erfahrung vom Um-
gang mit Pfeil und Bogen mit in Ihren Alltag und erhöhen Sie 
ihr Körperbewusstsein. Damit Sie in Ruhe die Philosophie des 
intuitiven Bogenschießens begreifen können, veranstalten wir 
Tageskurse. Achtsamkeit und das Automatisieren eines neuen 
Bewegungsmusters brauchen Zeit. So garantieren wir ein siche-
res und entspanntes Erlernen dieser faszinierenden Technik.

Weitere Informationen und Anmeldung bei Abenteuer Lernen, 
Köln, Tel. 0221.30 16 70 65, info@abenteuer-lernen.net,  
www.bogenschiessen-koeln.com

Je nach Wetterlage bitte ggf. wetterfeste Kleidung und Schuhe 
sowie Verpflegung für die Mittagspause mitbringen.

Zeiten jeweils 10:00 – 16:00, zu folgenden Terminen: samstags 
20. Juli/14. Sept./28. Sept./26. Okt./07. Dez./28. Dez.2024; 
sonntags 28. Juli/11. Aug./25. Aug./06. Okt./20. Okt./10. Nov./ 
24. Nov./15. Dez. 2024 Kosten für je 8 UStd. 82 €, Zahlung an 
den Kursleiter Ort Haus Rath 1, 50829 Köln-Widdersdorf, 
Haltestelle: Indianapolis-Str.

3D-Bogenschießen & 
Outdoorküche
4-tägige Zelt- und Hüttenfreizeit

 Do – So, 15. – 18. August 2024  24-II-15
Wir möchten möglichst viel Zeit draußen verbringen und beglei-
ten euch am Vormittag und Nachmittag beim intuitiven Bogen-
schießen auf Scheiben und 3D-Ziele.

Alle werden ausreichend Zeit haben, unter fachkundiger Anlei-
tung an ihrer Technik zu feilen oder einfach nur dem intuitiven 
Bogenschießen in der freien Natur nachzugehen. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist die Geselligkeit und das gemeinsame Kochen 
auf dem offenen Feuer. Hierfür werden wir verschiedene Koch-
utensilien, wie Dutch Oven, Smoker, Schmortöpfe und Rezepte 
parat halten.

Unterkunft: Das Jugend-Hüttendorf in Manderscheid liegt in der 
südlichen Vulkaneifel, 4 km vom bekannten Meerfelder Maar, 
unweit dem Ort Manderscheid, idyllisch am Waldrand. Mander-
scheid liegt ca. 60 km nördlich von Trier an der A1 / A48. Infos: 
https://www.naturcamping-vulkaneifel.de/de/platz/

Weitere Informationen und Anmeldung bei Abenteuer Lernen, 
0221.30 16 70 65, info@abenteuer-lernen.net,  
www.bogenschiessen-koeln.com

An wetterfeste Kleidung und Schuhe denken. Bogenschießemate-
rial kann ausgeliehen werden.

Lars Christensen, Dipl.-Sportlehrer, Kommunkations- und Bo-
gentrainer, Köln, Dozent für Erlebnispädagogik und Buchautor

Zeiten Do. Anreise bis 17:00, So. Abreise bis 14:00 Kosten für  
(1 Wochenende) 17 UStd. 324 € inkl. Zeltplatz, Hütten können 
gegen Aufpreis gebucht werden, Zahlung an den Kursleiter Ort 
Jugend-Hüttendorf Vulkaneifel, Herbstwiese, 54531 Mander-
scheid

Bogenschießen: Trust the 
Process
Fortbildung

 Fr – So, 11. – 13. Oktober 2024  24-II-16
In diesem Seminar verbinden wir auf lebendige und erlebbare 
Art und Weise das intuitive Bogenschießen mit praxisnahen 
Übungen aus der NaturProzessbegleitung. Dies werden wir wis-
senschaftlich fundiert und mit dem eigenen Erfahrungsschatz 
begleiten.

Sie erfahren wirksame Techniken, die Ihnen neue Perspektiven 
eröffnen und Ihnen zu mehr Handlungsfreiheit verhelfen. So ver-
bringen wir ein Wochenende in der Natur und können dabei bis-
her weniger genutzte Kompetenzen und Ressourcen entdecken 
und nutzbar machen.

Das Jugend-Hüttendorf in Manderscheid liegt in der südlichen 
Vulkaneifel, 4 km vom bekannten Meerfelder Maar, unweit dem 
Ort Manderscheid, idyllisch am Waldrand. Manderscheid liegt 
ca. 60 km nördlich von Trier an der A1 / A48. Infos: https://www.
naturcamping-vulkaneifel.de/de/platz/

Weitere Informationen und Anmeldung bei Abenteuer Lernen, 
0221.30 16 70 65, info@abenteuer-lernen.net,  
www.bogenschiessen-koeln.com

Wetterfeste Kleidung und Schuhe, ggf. Zelt und Schlafzubehör, 
Bogenschießmaterial kann ausgeliehen werden.

Lars Christensen, Dipl.-Sportlehrer, Köln, Kommunkations- 
und Bogentrainer, Dozent für Erlebnispädagogik und Buch-
autor; Ursula Wältring, Rheine, Förderschul-/Diplom-/Erleb-
nispädagogin, Visionssucheleiterin, initiat. Prozessbegleiterin, 
Heilpraktikerin

Zeiten Fr. Anreise bis 18:00, So. Abreise bis 14:00 Kosten für 
(1 Wochenende) 365 €, Zahlung an den Kursleiter Ort Jugend-
Hüttendorf Vulkaneifel, Herbstwiese, 54531 Manderscheid
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Frisch
von uns für Sie
KÖLNER ÖKOMÄRKTE
Rudolfplatz
Mi 11.00–18.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr
Neusser Platz
D0 08.00–14.00 Uhr
Severinskirchplatz
Fr 10.00–18.00 Uhr

HOFBESUCH
 

begrüßt Sie wieder in  

Kaffee, Kuchen und
 

kleinen Snacks.

bollheim.de

• Gemüse
• Eier
• Käse
• Fleisch
• Brot

Vielfalt pflegen.

tipp
 

Terrassencafé 
auf Haus Bollheim

Di-Fr   09:00–18:00

Sa  09:00–14:00

Terrassencafé
auf Haus Bollheim

Der Hofladen

unserem Cafe zu

Gedankenzirkel zur 
Waldorfpädagogik
 Beginn: Mi, 3. Juli 2024, 08:00 – 09:30  24-II-A02

Der Gedankenzirkel zur Waldorfpädagogik ist Austausch von inte-
ressierten Eltern, die sich anhand von verschiedenen Texten mit 
Waldorfpädagogik beschäftigen. Alle Interessierten sind herzlich 
dazu eingeladen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Wir möchten uns gegenwärtig damit beschäftigen, den aktuellen 
Herausforderungen unserer Zeit im Sinne der Waldorfpädagogik 
zu begegnen. Dafür beschäftigen wir uns mit neu erschienener 
Literatur z.B. von Michaela Glöckler zum Thema Erziehung in 
Würde, Anregungen zur Selbstentwicklung, Kindern etwas Gutes 
mitgeben, damit sie selbst etwas Gutes in die Welt zurückgeben 
wollen und Geschlechtererziehung.

Weitere Informationen bei Bettina Schmitz,  
bettina.schmitz@posteo.de

Zeiten einmal monatlich mittwochs 08:00– 09:30, weitere 
Termine: 11. Sept./9. Okt./ 13. Nov./11. Dez. 2024 Kosten 
kostenfrei Ort Geschäftsstelle des Freien Bildungswerks 
Rheinland, Luxemburger Str. 190, 50937 Köln, Haltestelle: 
Arnulfsstr.

    
   

   
  H

utz
elGARTEn     aus utzel aus

www.hutzelgarten.De

U3-Garten für 
Tagesausflüge, 
Workshops und 
Fortbildungen
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Fachbereich 
Kindertagespflege
Bald zwei Jahrzehnte kooperieren wir mit dem Jugendamt der 
Stadt Köln im Bereich Qualifizierung und Fortbildung von Kin-
dertagespflegepersonen. Als Vorreiter bei der Implementierung 
des QHB – wie es das KiBiz seit Dezember 2019 für NRW vorgibt 
– setzen wir von Anbeginn aktiv alle QHB-Formate um und bieten 
Plätze auch für Teilnehmende außerhalb Kölns an. 

Der Blick auf das Kind aus Sicht der Waldorfpädagogik ist unser 
Ausgangspunkt. Die Bedeutung von Nachahmung und Vorbild, 
das Recht auf Spiel, die Würde des Kindes und Bindungssicher-
heit sind ebenso wesentliche Aspekte der frühkindlichen Be-
treuung. Diesen Besonderheiten der ersten drei einzigartigen 
Lebensjahre eines Menschen gehen wir intensiv nach, um sie zu 
erfassen, zu erspüren und zu verstehen.

Unsere Referent:innen: 
Charlotte August, Andrea Conens-Frischlich, Ortrun Goss,  
Barbara Isdepski, Ana Jiménez Lorente, Dr. Renate Karutz,  
Jasmin Khalil, Wolfgang Kühnen, Sabine Lacour, Anna  
Lindblom, Astrid Mertens, Maria-Sophie Morfeld, Barbara 
Müller-Hansen, Darja Nabersberg, Christina Schlangen, Pia  
Weische-Alexa, Clarissa Wolff-Ziegenbalg.

Es gehört zu unserem Selbstverständnis, allen einbezogenen 
Referent:innen halbjährlich eine gemeinsame Weiterbildung bei 
unseren Dozent:innentreffen zu ermöglichen. Die Termine dafür 
werden kurzfristig bekanntgegeben.

Bitte fragen Sie nach unseren ausführlichen Flyern, die über die 
Veranstaltungen in der Kindertagespflege informieren.  
Oder schauen Sie auf unsere Website: www.fbw-rheinland.de

Teilnehmende im Initiativkreis und Beirat der
AG Waldorf-Kindertagespflege

Teilnehmende der AG 78 der Stadt Köln

Mitglied im  
Bundesverband Kindertagespflege Berlin e.V.

QHB 300-Qualifizierung 
Kindertagespflege 
mit Schwerpunkt 
Waldorfpädagogik
Teil 1 – Berufsvorbereitende Qualifizierung

 Beginn: Fr, 11. Oktober 2024  24-II-B31

Teil 2 – Berufsbegleitende Qualifizierung
 Vorschau: ab Mai 2025  
Seit Sommer 2022 gilt in Köln, wer eine Pflegeerlaubnis zur Kin-
derbetreuung erhalten möchte, hat eine Qualifizierung nach QHB 
mit 300 UStd. zu absolvieren.

Das Konzept des QHB sieht eine kompetenzorientierte Lehr-Lern-
Methodik vor. Daher geben wir grundlegende Themen und Inhalte 
vor und gleichen diese regelmäßig mit den Kompetenzen und Be-
dürfnissen der Kursteilnehmer:innen ab. Für solch eine intensive 
Auseinandersetzung bei allen Themen ist es vorgesehen, dass 
in der Regel zwei Referent:innen im Teamteaching kontinuierlich 
im Kurs anwesend sind und der Kurs als Präsenzveranstaltung 
angelegt ist. Im Ausnahmefall können Onlinestunden angeboten 
werden.

Der Kurs ist in eine berufsvorbereitende (1) und eine berufsbe-
gleitende (2) Einheit unterteilt. Teil 1 umfasst 160 UStd., Selbst-
lerneinheiten (100 UStd.) sowie Praktika (80 UStd.) und endet 
mit einer Lernergebnisfeststellung, die in eine Pflegeerlaubnis 
mündet. Teil 2 verläuft parallel zu den ersten Berufserfahrungen 
als Kindertagespflegeperson mit 140 UStd., Selbstlerneinhei-
ten (60 UStd.) sowie einer weiteren Lernergebnisfeststellung.  
Das anschließende Zertifikat des Bundesverbandes Kindertages-
pflege e.V. ist bundesweit gültig.

Von Kölner Bewerber:innen muss eine Empfehlung der Kontakt-
stelle Kindertagespflege Köln mit positiver Eignungseinschät-
zung vorgelegt werden – erfahrungsgemäß kann dies bis zu drei 
Monate dauern. (Kontaktstelle Kindertagespflege Köln: Venloer 
Straße 53, 50672 Köln, 0221. 913 9270, kontakt@kindertagespfle-
ge-koeln.de)    
Auch von Teilnehmer:innen aus anderen Kommunen sind ent-
sprechende Befürwortungen der Jugendämter erforderlich.

Teilnehmer:innen aus Köln mit positiver Eignungseinschätzung 
und der Unterzeichnung einer Kostenvereinbarung vom Amt für 
Kinder, Jugend und Familie der Stadt Köln, (Ottmar-Pohl-Platz 1, 
51103 Köln, 0221. 221 27 519) werden mit 3.500 € gefördert.

Der Unterricht findet im Teamteaching statt.

Zeiten bitte den jeweiligen Flyern entnehmen Kosten Teil 1: 
3.000 €, Teil 2: 1.500 € förderfähig mit Bildungsscheck NRW Ort 
Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln
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Fortbildungen 
Bitte beachten Sie: Für Kölner Kindertagespflegepersonen sind 
vom Jugendamt der Stadt Köln geförderte Fortbildungen nur mit 
der Teilnahme kostenfrei. Bei Stornierungen und kurzfristigen 
Abmeldungen können laut unserer AGB jedoch Kosten entstehen.

Mitten in der individuellen 
Eingewöhnung
Berufsbegleitende Einzelfortbildung

 Sa, 24. August 2024, 09:30 – 17:00  24-II-B11

Auch, wenn sie so gut wie jedes Jahr wieder vor der Tür steht, 
vielerorts nach den Sommerferien, unterliegt die Eingewöhnung 
keineswegs einem gleichbleibenden, allgemeingültigen Muster 
oder Ablauf. Jedes Kind ist einzigartig und bringt seine ganz 
eigenen Bedürfnisse in die Kindertagespflege mit. 
Gemeinsam werden wir erarbeiten, wie die Eingewöhnung indi-
viduell gelingen kann.
Bindungsarbeit an neue Verhältnisse anpassen.

Barbara Müller-Hansen, Bonn, Elementarmusik- und 
Bewegungspädagogin, Fachberaterin für bindungsorientierte 
Pädagogik

Zeiten 09:30 – 17:00 Kosten für 8 UStd.: 85 € (vsl. Kosten-
befreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis des 
Jugendamtes der Stadt Köln) Ort Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln 

Auszeit: Die eigene 
Konzeption überarbeiten
Berufsbegleitende Einzelfortbildung

 Sa, 31. August 2024, 09:00 – 19:00  24-II-B12

Nicht nur das KiBiz sondern auch der Rat der Stadt Köln hat 
festgeschrieben: „Zur weitergehenden Sicherung der pädagogi-
schen Qualität ist bei Neuerteilung der Pflegeerlaubnis, spätes-
tens jedoch nach 5 Jahren Tätigkeit, ein überarbeitetes Konzept 
vorzulegen.“ Dafür begeben wir uns einen Tag in intensive Arbeit. 
Für die beständige Konzeptionsarbeit.

Eine Kooperation mit dem Lernort Hutzelgarten, Treffpunkt an 
der Michaeli Schule Köln, Hin- und Rückfahrt werden organi-
siert.

Zeiten 09:00 – 19:00 Kosten für 12 UStd.: 125 € (vsl. Kosten-
befreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis des 
Jugendamtes der Stadt Köln) Treffpunkt Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln Ort Eifelstraße 53, 53894 
Mechernich-Bergheim

Auszeit: 
Bildungsdokumentation
Berufsbegleitende Einzelfortbildung

 Sa, 07. September 2024, 09:00 – 19:00  24-II-B13

Was ist eigentlich gemeint? Was ist zu beachten? Welche Um-
setzungsmöglichkeiten gibt es? Wie gestalte ich Entwicklungs-
gespräche mit Eltern?
Sicherheit für Entwicklungsgespräche mit Eltern. 

Eine Kooperation mit dem Lernort Hutzelgarten, Treffpunkt 
an der Michaeli Schule Köln, Hin- und Rückfahrt werden 
organisiert.

Zeiten 09:00 – 19:00 Kosten für 12 UStd.: 125 € (vsl. Kosten-
befreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis des 
Jugendamtes der Stadt Köln) Treffpunkt Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln Ort Eifelstraße 53, 53894 
Mechernich-Bergheim 

Mein Freund der Baum: 
Nachhaltigkeit leben
Berufsbegleitende Einzelfortbildung

 Sa, 14. September 2024, 09:30 – 17:00  24-II-B14

Welche Bäume und Büsche wachsen in unserem direkten Um-
feld? Wie kann ich sie erkennen und wozu kann ich sie in der 
Kindertagespflege nutzen? Und wie kann ich kleine Kinder dabei 
mit einbeziehen? 
Wir lernen spielerisch Bäume kennen und erproben Aktionen 
und Rezepte rund um unsere grünen Mitbewohner in der Stadt. 
Für die Bildungsschwerpunkte Natur und Nachhaltigkeit.

Bitte auf wettergemäße Kleidung achten.

Jasmin Khalil, Bad Münstereifel, Natur- und Wildnispädagogin

Zeiten 09:30 – 17:00 Kosten für 8 UStd.: 85 € (vsl. Kosten-
befreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis des 
Jugendamtes der Stadt Köln) Ort Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln 
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Übungstag: Sprache und 
Lieder mit Rhythmus und 
Klang gestalten
Berufsbegleitende Einzelfortbildung

 Sa, 14. September 2024, 09:30 – 17:00  24-II-B15

Wie Sprache und Musik auf die Sinne wirken und ein Stimmungs-
feld prägen können. Wir üben Rhythmen, Reime und Lieder, um 
sie in den Kindertagespflegealltag mitzunehmen. 
Durch eine bewusste Gestaltung kann Sprache und Musik auf 
die Gruppe stimmungsregulierend wirken: anregend und auffor-
dernd oder besänftigend und berührend. Rhythmen und Klänge 
können Rituale einleiten, Orientierung geben und das Gruppen-
gefüge stärken.
Erweiterung des musisch bildenden Handwerkzeugs.

Barbara Müller-Hansen, Bonn, Elementarmusik- und 
Bewegungspädagogin, Fachberaterin für bindungsorientierte 
Pädagogik

Zeiten 09:30 – 17:00 Kosten für 8 UStd.: 85 € (vsl. Kosten-
befreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis des 
Jugendamtes der Stadt Köln) Ort Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln 

Handpuppen für die 
Kindertagespflege
Berufsbegleitende Einzelfortbildung

 Sa, 23. November 2024, 09:30 – 17:00  24-II-B16

Mit unterschiedlichen Handarbeitstechniken werden wir lernen, 
eine eigene Handpuppe zu gestalten.
Handwerkliche Tätigkeiten, mit unseren Händen etwas zu er-
schaffen, unterstützen uns dabei, unsere innere Stärke zu fin-
den. Über das Gestalten gehen wir in Beziehung zu uns selbst 
und erschaffen Neues für unsere Kindertagespflege. 
Erweiterung des künstlerischen Handwerkzeugs.

Wir bitten um eine Spende für das vielfältige zur Verfügung ge-
stellte Material.

Ana Jiménez Lorente, Köln, Waldorf-Tagesmutter, 
Waldorferzieherin 

Zeiten 09:30 – 17:00 Kosten für 8 UStd.: 85 € (vsl. 
Kostenbefreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis 
des Jugendamtes der Stadt Köln) Ort Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln

Die Kraft der Töne
Berufsbegleitende Einzelfortbildung

 Sa, 23. November 2024, 09:30 – 17:00  24-II-B17

Wie finde ich im Betreuungsalltag zu meiner inneren Kraft zu-
rück, wenn meine Ressourcen aufgebraucht sind?
Lieder und Melodien begleiten uns seit Tausenden von Jahren 
und helfen uns, Geschichten zu erzählen, Gefühle auszudrücken, 
Stimmungen zu erzeugen und Gemeinschaften zu bilden. Musik 
spielt eine entscheidende Rolle dabei, unsere Kultur zu gestalten 
und Resonanzräume zu erschaffen. Rhythmus kann Freude, Prä-
senz und Lebendigkeit wecken. Das Erleben von Rhythmus kann 
uns jenseits von Sprache und gewohnten Handlungsmustern mit 
uns selbst und mit anderen Menschen verbinden.
Mit Elementen des Intuitiven Singens und mit fantasievollen 
Rhythmen begeben wir uns auf die Reise zu unseren inneren 
Resonanzräumen.
Für die Stärkung der Resilienzkräfte.

Astrid Mertens, Köln, Waldorflehrerin, Sonderpädagogin, 
Musikpädagogin

Zeiten 09:30 – 17:00 Kosten für 8 UStd.: 85 € (vsl. Kosten-
befreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis des 
Jugendamtes der Stadt Köln) Ort Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln 

Kleinkind-Pädagogik nach 
Emmi Pikler
Online-Fortbildung: Elterngespräche

Begrenzte geförderte Plätze für Kölner Kindertages-
pflegepersonen! 
Informationen und Anmeldung: Siehe Seite 67!  

Neu: Inklusionskurs für die 
Kindertagespflege
Berufsbegleitender Zertifikatskurs 
Informationen und Anmeldung: Siehe Seite 62!  
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Kuck mal,

da:Neues lebendiges Miteinander in der 
bundesweiten Arbeitsgemeinschaft  
der Waldorf-Kindertagespflege e.V.:
Ausgewählte Fortbildungen, Gesprächs-
runden und die offizielle Waldorf- 
Anerkennung für Deine Kindertages-
pflege. Komm doch dazu! 

Informationen findest Du hier: 
waldorfkindertagespflege.de
und da:

Unser Verein arbeitet mit Hilfe von Spenden und 
ist Mitglied in der

Vertiefungsgespräche
Für Kindertagespflegepersonen und Eltern

 Individuelle Termine buchbar 

Wir geben Raum für Einzelgespräche zu allen Themen und Er-
eignissen des Betreuungsalltags. Sorgen und Nöte können ange-
schaut werden, besondere Sachverhalte werden in geschützem 
Rahmen besprochen.

Anmeldung bei:  
Maren von Dürckheim, duerckheim@fbw-rheinland.de oder 
Tanja Hoffmann, hoffmann@fbw-rheinland.de 

Zeiten nach Absprache Kosten je nach Dauer und Zahlungsfä-
higkeit (vsl. Kostenbefreiung für Teilnehmer:innen mit Pflege-
erlaubnis des Jugendamtes der Stadt Köln) Ort nach Absprache 
in Köln und auch Bonn

Praxisbegleitung für Tages-
mütter und -väter
Offener Gesprächskreis am Mittwoch

 Mi, 04. September 2024, 18:30 – 20:45   24-II-A01/1

 Mi, 02. Oktober 2024, 18:30 – 20:45  24-II-A01/2

 Mi, 06. November 2024, 18:30 – 20:45  24-II-A01/3

 Mi, 27. November 2024, 18:30 – 20:45  24-II-A01/4

Gespräche und Anregungen zur täglichen Arbeit mit Tages- 
kindern.  Moderiert und mit aktuellem Fachwissen bereichert.
Regelmäßiger fachlicher und kollegialer Austausch.

Barbara Müller-Hansen, Bonn, Elementarmusik- und  
Bewegungspädagogin, Fachberaterin für bindungsorientierte 
Pädagogik

Zeiten jeweils 18:30 – 20:45 Kosten für (pro Termin) 3 UStd.: 15 € 
(vsl. Kostenbefreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis 
des Jugendamtes der Stadt Köln) Ort Geschäftsstelle des Freien 
Bildungswerk Rheinland, Luxemburger Str. 190, 50937 Köln, 
Haltestelle: Arnulfstr.
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 WALDORFSCHULE-ERFTSTADT.DE

Mehr als Schule

    Freie  
  Waldorfschule  
 Erftstadt

Wir bieten eine zweieinhalbjährige 
berufsbegleitende Weiterbildung 
zum*zur  Waldorflehrer*in in Köln!

Vielleicht hatten Sie immer schon einmal den Ge-
danken, sich in Ihrem Lehrerberuf zu verändern oder 
weiterzubilden. Im berufsbegleitenden Lehrerseminar 
beginnt Anfang 2025 ein neuer Weiterbildungskurs 
zum*zur Waldorflehrer*in.

Voraussetzung: Sie haben ein abgeschlossenes 
Lehramtsstudium, ein Studium in zwei unterrichts-
relevanten Fächern, das als Staatsexamen anerkannt 
wird (Magister/Diplom) oder eine Meisterausbildung 
in einem handwerklichen Beruf.

Für weitere Infos: 
www.waldorflehrerseminar-koeln.de

Werden Sie 
Waldorflehrer*in!

Bildungsförderung?
www.mags.nrw/bildungsscheck 
www.weiterbildungsberatung.nrw/foerderung/bildungsurlaub-nrw

Das berufsbegleitende 
Lehrerseminar für 
Waldorfpädagogik Köln – 
eine sehr lebendige 
Kooperation!
Seit vielen Jahren arbeiten wir zusammen, teilen Infrastruktur 
und auch unsere kompetenten Referentinnen: u.a. Elisabeth Voß, 
Katrin Sauerland, Regina Thorne, Hilde Seehausen, Gudrun Hal-
ler, Astrid Mertens, Udo Seehausen und Hartmut Werner.

Schwerpunkt unseres Seminares ist die Ausbildung zum/zur 
Waldorfklassenlehrer:in (1. – 8. Klasse).

Kinder lernen von Vorbildern. Täglich erfahren wir in unserer 
Arbeit: In Zeiten unüberschaubarer Handlungsoptionen brau-  
chen Kinder mehr denn je integere Erwachsene, die ihnen die 
Möglichkeit, einen eigenen Weg zu gehen, authentisch vorle-
ben. Wir meinen, das schließt Bewusstsein für die individuellen  
Po tenziale ebenso ein wie Wertschätzung der eigenen Schwä-
chen. Vorbilder müssen nicht perfekt sein, sondern lebendig und 
anschlussfähig. Wie stärken wir die Kräfte der Entdeckerfreude 
und des Künstlers im Erwachsenen? Nicht ein feststehendes 
Konzept, sondern Aufmerksamkeit für die lebendigen Prozesse 
des alltäglichen Lebens und Lernens bildet die Grundlage des 
Lehrberufs in der Waldorfpädagogik.

Das Seminarangebot bietet vielfältige Möglichkeiten, persön-
liche Fähigkeiten weiterzuentwickeln, Ressourcen zu entdecken 
und neue Perspektiven zu gewinnen.

Sind Sie neugierig geworden?

www.waldorflehrerseminar-koeln.de
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Alle staatlichen Abschlüsse.Alle staatlichen Abschlüsse.

Gemeinsam lernen,
gemeinsam ans Ziel.

Plätze frei 
für Seitenein-
steiger*innen!

Freie Waldorfschule 
Bergisch Gladbach
Mohnweg 13
51427 Bergisch Gladbach
fwsbg.de

   Wir sind anders. 
Wir sind Waldorf 2.0.

Am Kirchturm 7 · D-53894 Mechernich-Satzvey
Mail: info@veytalschule.de · Telefon: 0 22 56 / 9 56 91 0 · www.waldorfnordeifel.de

Zusammen. Lebendig. Lernen.

Fachbereich 
Offener Ganztag
 Vorschau 2025 

Das Recht auf den Ganztag in der Grundschule kommt 2026. 
Damit haben Eltern den rechtlichen Anspruch auf 8-stündige 
Betreuung ihrer Kinder an 5 Tagen in der Woche sowie in den 
Ferienzeiten.

Der Platzausbau hat bereits begonnen. Es wird bundesweit von 
rund 70% der Elternhäuser ausgegangen, die den Ganztag künf-
tig in Anspruch nehmen werden. Eine große Herausforderung 
für Kommunen und Schulen in NRW. 

Neben entsprechenden räumlichen und strukturellen Vorberei-
tungen wird auch hier ein Fachkräftebedarf benannt.

Wir haben uns vorausschauend auf den Weg gemacht und von 
2021 bis heute drei Qualifizierungskurse für OGS-Fachkräfte 
umgesetzt. Mit unserem Curriculum haben wir Erfahrungen 
gesammelt und bereits Maßstäbe für diesen wichtigen Bildungs-
bereich gesetzt. Die Teilnehmenden der Kurse haben mit großer 
Überzeugung für ihren breiten Zuwachs an Fachlichkeit unsere 
kompetenzorientierte Qualifikation abgeschlossen.

Derzeit evaluieren wir unser Fortbildungsformat nach drei erfolg-
reichen Durchläufen. Die angekündigten Neuanforderungen für 
NRW werden wir einarbeiten. 

Der nächste Kurs ist für 2025 geplant.
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Kölner Förderlehrer:innen- 
seminar und Kölner Seminar 
für Quellendidaktik
Berufsbegleitende Fortbildungen

SPRACHE IM BILD Fernkurse

 Mo, 15. Juli 2024  24-II-B18/1
Supervision

 Mo – Mi, 26. – 28. August 2024  24-II-B18/2
Lesen und Schreiben sicher lernen – Klasse 1

 Mo – Mi, 30. Sept. – 02. Okt. 2024  24-II-B18/3
Vom Sehen und Hören zum Lesen und Schreiben

 Mo – Mi, 18. – 20. November 2024  24-II-B18/5
Vom Handeln zum Lesen und Schreiben

SPRACHE IM BILD Präsenzkurs

 Fr – Sa, 08. – 10. November 2024  24-II-B18/4
Praxis – Deutschunterricht entwerfen

RECHNEN IN BEWEGUNG Präsenzkurs

 Fr – So, 20. – 22. September 2024  24-II-B19/1
Praxis Klasse 1 – 6 – Mathematikunterricht entwerfen

RECHNEN IN BEWEGUNG Fernkurs

 Mo – Mi, 21. – 23. Oktober 2024  24-II-B19/2
Logik & lebendiges Lernen – Mathematik 2. Klasse

DIAGNOSTIK Fernkurs

 So, 15. September 2024  24-II-B20
Einschulungsverfahren: Frühe Begleitung

EXTRASTUNDE Fernkurse

 Mo – Mi, 23. – 25. September 2024  24-II-B21/1
Bewegung  & Lernen, Diagnostizieren & Fördern

 Mo – Mi, 04. – 06. November 2024  24-II-B21/2
Entspannung & Konzentration fördern

SPEZIALKURSE Fernkurs

 Do, 28. November 2024  24-II-B22
(M)eine Epoche entwerfen

Informationen: www.utastolz.de oder www.fbw-rheinland.de 

In Kooperation mit dem Freien Bildungswerk Rheinland bietet 
Uta Stolz (stolz LERNEN) ein umfangreiches Kursspektrum zur 
Prävention, Begleitung und Behandlung von Lernschwierig-
keiten an, sowie für einen wirksamen, handlungsorientierten 
Unterricht in den Klassen 1 bis 4.

Die Online-Formate mit ansprechenden Videos und griffigen 
Begleitmaterialien wechseln sich mit Präsenzkursen innerhalb 
eines zeitgemäßen, Ressourcen schonenden Konzepts ab.

Kölner Förderlehrer:innenseminar: Bewegungsorientierte 
Lerntherapie für Schule und eigene Praxis
Bewegungsorientiert fördern heißt Stufen im Schriftsprach-
erwerb, in Mathematik, Aufmerksamkeit und Konzentration als 
Lernbewegungen zu deuten und mit Mal-, Zeichen-, und Bewe-
gungsübungen zu begleiten.

Sie lernen neurologische, kognitionspsychologische, sonderpä-
dagogische und didaktische Konzepte mit anthroposophischen 
Sichtweisen zu verbinden und entsprechende diagnostische und 
fördernde Ansätze mit reichhaltigem praktischem Repertoire 
kennen und anwenden. Sie erlernen die Extrastunde nach Aud-
rey McAllen. In den Kursen Extrastunde, Rechnen in Bewegung, 
Sprache im Bild, Diagnostik und Kommunikation werden Sie 
umfassend und praxisorientiert geschult. Der Lehrgang wird mit 
zwei kommentierten Fallbesprechungen abgeschlossen.

Kölner Seminar für Quellendidaktik
Die Quelle des Kindes mit der Quelle der Kultur verbinden heißt 
didaktisch zeitgemäß und anthroposophisch inspiriert dem We-
sen des individuellen Kindes entsprechend Unterricht zu ent-
werfen: für das gemeinsame Lernen (Inklusion) und die Klassen-
lehrer:innentätigkeit an Regel- und Förderschulen.

Sie lernen dieses „Kunst-Handwerk“ für die Klassen 1 bis 4 in 
den Kursen Rechnen in Bewegung, Sprache im Bild, Meine Epo-
che entwerfen und Zeugnisse schreiben. Der Lehrgang wird mit 
zwei kommentierten Unterrichtsentwürfen und Dokumentation 
der Durchführung abgeschlossen. Nicht nur auf die heutigen 
Kinder, sondern auch auf Unterrichtsbesuche der Bezirksre-
gierungen, Schulämter oder des Senats sind Sie so bestens 
vorbereitet.

Alle Teile sind jeweils auch einzeln buchbar. Lassen Sie sich be-
raten, was am besten zu Ihren Bedürfnissen passt!

Uta Stolz, Königswinter, Waldorfpädagogin,  
Dipl. Heilpädagogin, Lerntherapeutin,  
Spezialistin für Begabungsförderung,  
Mentorin, Mobil 0176.400 576 56,  
mail@utastolz.de, www.utastolz.de

Kosten Es gelten abweichende Anmelde- und Zahlungs-
bedingungen, die Veranstaltungen sind förderfähig mit 
Bildungsscheck NRW Ort Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall 
4 – 8, 50677 Köln (sofern nicht anders angegeben) 
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Infoveranstaltungen

Basar/Tag der offenen Tür
 Sa, 23. November 2024, 12:00 – 18:00 Uhr 
Eintritt frei! Freie Waldorfschule Köln, Weichselring 6 – 8, 50765 Köln

AdventsBasar
 So, 01. Dezember 2024, 11:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt frei! Freie Waldorfschule Oberberg, Kirchhellstr. 32,  
51645 Gummersbach

Einführungsveranstaltung für neue 
Eltern I
 Fr, 15. November 2024, 18:00 – ca. 20:45 
Aula, Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln

Einführungsveranstaltung für neue 
Eltern II
 Sa, 16. November 2024, 09:15 – ca. 16:15 
Aula, Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln

Dozent:innen und 
Kursleiter:innen
August, Charlotte ..................38 
Balliel, Dr. Anne .....................69 
Birkenstock-Würtenberg, 
Stephanie ................................72  
Borries, Marianne v. .............69 
Burdich, Frank ........................20 
Christensen, Lars  ..............33ff 
Conens-Frischlich,  
Andrea  .....................................38 
Eicher, Helmut  .......................31 
Fujita, Keiko ............................69  
Glöckler, Dr. Michaela ...........63 
Goss, Ortrun .................. 38ff,62 
Graß, Carola  ...........................69 
Großer, Barbara  ....................69 
Haaf, Martina ..........................49 
Häfner, Gerald ........................20 
Haller, Gudrun  .......................47 
Heinz, Sabine  .........................69 
Hentschel, Dr. Volker ............24 
Isdepski, Barbara  .................38 
Jiménez Lorente, Ana ....38,42 
Karutz, Dr. Markus  ...............21 
Karutz, Dr. Renate  ................38 
Kegel, Susann ........................29 
Khalil, Jasmin  .................. 23,41 
Klotzsch, Anne  ......................69 
Klünker, Prof. Dr. Dr. 
Wolf-Ulrich  .............................59 
Kühmstedt, Estella ...............15 
Koelman, Martha  ..................27  
Kühnen, Wolfgang .................38 
Kunze, Frauke ........................69 
Lacour, Sabine........................38  
Leineweber, Barbara  ...........65 
Libertiny, Zsuzsanna ............67 
Lindblom, Anna  ...............30,38 
Marisch, Anne ...................69,72 
Mertens, Astrid ................43,47 
Morfeld, Maria-Sophie .........38 

Müller-Hansen,  
Barbara  .......................40,42,45 
Nabersberg, Darja  ................38 
Papp, Silvia  .................................67 
Pauli, Dr. Ruth ..........................20 
Rehn, Ramona  ...........................59 
Sauerland, Katrin ..................47 
Scheeder, Peter .....................21 
Schlangen, Christina  ...........38 
Schmitz, Bettina ....................37 
Schuld, Steffi ..........................26 
Schulze, Dr. Manfred ............63 
Schumacher, Dirk  .................19 
Schwartz, Dieter ....................69 
Schwarz, Dr. Silke .................63 
Seehausen, Hilde ..................47 
Seehausen, Udo  ....................47 
Sering, Dorothea ............. 15,29 
Sonntag, Anita  .......................66  
Steudel, Thomas  ...................31 
Stolz, Uta .............................. 50f. 
Szöke, Andrea  .......................67 
Technau, Barbara ..................65 
Terwyen, Dagmar ..................69 
Thorne, Regina  ......................47 
Ulrich, Josef ............................25 
Volbehr, Hartmut Dr. .............62 
Vormann, Dr. Sigrid ..............22 
Voß, Elisabeth  ...................47,49 
Wältring, Ursula  ....................35 
Weische-Alexa, Pia ... 13,38,49 
Werner, Hartmut  ...................21 
Wernsdorff, Claudia v.  .........65 
Wien-Daca,  
Damaris ........................62,69,72 
Wiesemann, Sandra .............69 
Wolff-Ziegenbalg,  
Clarissa  ...................................38 
Zarudny, Elena .......................69 
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Zahlungsbedingungen
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
Das Freie Bildungswerk Rheinland (FBW) ist eine staatlich anerkannte 
Weiterbildungseinrichtung für Erwachsene nach dem Weiterbildungs-
gesetz NRW und Träger der Freien Jugendhilfe. Diesem angeschlossen 
ist das Seminar für Waldorfpädagogik, das Mitglied in der Vereinigung 
der Waldorfkindergärten ist.

Sofern in der Veranstaltungsbeschreibung nicht anders erwähnt, beträgt 
das Mindestalter zur Teilnahme an Veranstaltungen des FBW 16 Jahre.

Teilnahme
Die Teilnahme am Bildungsangebot des FBW steht allen Interessierten 
offen. In besonderen Fällen können Zugangsvoraussetzungen festgelegt 
werden.

Anmeldung
Eine Anmeldung (mit Namen, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail- 
Adresse) ist telefonisch, schriftlich per Post oder E-Mail in der Geschäfts-
stelle oder online über die Website möglich. Anmeldungen werden vom 
FBW per E-Mail bestätigt. 

Bei qualifizierenden pädagogischen Seminaren mit besonderen Voraus-
setzungen ist eine Anmeldung nur nach vorherigem Gespräch möglich. 

Zu Vorträgen ist i.d.R. keine Anmeldung erforderlich, jedoch erwünscht. 

Die Teilnahmeplätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungsein-
gänge vergeben. 

Angemeldete Teilnehmer:innen werden benachrichtigt, falls eine Ver-
anstaltung ausfällt, verschoben wird oder belegt ist. 

Ist die Durchführung einer Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt (z.B. 
Störungen am Veranstaltungsort, krankheitsbedingte Verhinderung der 
Kursleitung) nicht möglich, ist der Anspruch auf Ersatz von Reise- und 
Übernachtungskosten sowie Arbeitsausfall ausgeschlossen. 

Für Teilnehmer:innen besteht kein Anspruch auf bestimmte Dozent:innen 
oder einen bestimmten Veranstaltungsraum bzw. Seminarort. 

Teilnehmer:innen erklären sich damit einverstanden, dass ihre Adressen 
mit Name und Anschrift in einer Teilnehmerliste aufgeführt werden. 

Teilnahmegebühren
Mit der Anmeldung wird die Teilnahmegebühr fällig. 
Zahlungswege sind:
• SEPA-Lastschrift
• Paypal (fbwk@fbw-rheinland.de)
• Barzahlung zu unseren Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle
• Rechnung

Das FBW nutzt das europäisch einheitliche SEPA-Verfahren. Wir erfragen 
bei Lastschriften daher von Ihnen IBAN und ggfs. BIC-Nummern.

Wir akzeptieren Bildungsschecks.

Bei Vorträgen gilt Barzahlung am Veranstaltungsort.

Bankverbindung
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE44 3702 0500 0007 0428 01 
BIC BFSWD33XXX

Rücktritt und Erstattung 
Für vertraglich geregelte Bildungsveranstaltungen gelten die jeweils im 
Vertrag festgelegten Rücktritts-, Abmelde- und Erstattungsvereinba-
rungen. Für alle anderen Veranstaltungen wird die Teilnahmegebühr bei 
einer Abmeldung bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn abzüglich einer 
Bearbeitungsgebühr erstattet. 

Ein späterer Rücktritt oder gar Nichterscheinen ist mit voller Teilnahme-
gebühr kostenpflichtig. Dies gilt auch bei Krankheit oder anderen bei den 
Teilnehmer:innen liegenden Gründen. Als Ausnahme erkennen wir die 
Übertragung auf Ersatzteilnehmer:innen an, für die ebenso die vollstän-
digen AGB des FBW gelten. 

Die Nichtinanspruchnahme einzelner Veranstaltungseinheiten berechtigt 
nicht zu einer Ermäßigung der Teilnahmegebühren. Im Falle eines grob 
fahrlässigen oder vorsätzlichen Verstoßes gegen die Regeln der jeweili-
gen Veranstaltung kann ein Ausschluss von der weiteren Teilnahme ohne 
(Teil-)Erstattung der Teilnahmegebühr erfolgen. 

Gesonderte Verwaltungsgebühren
Für einen einfachen Verwaltungsaufwand werden 10 € Bearbeitungsge-
bühr berechnet (z.B. Rücktritt, Zweitausstellung von Bescheinigungen). 
Eine Ratenzahlung ist nur mit Erteilung einer SEPA-Lastschrift möglich.

Datenschutz
Namen, Adressen und Bankverbindungen der Teilnehmer:innen werden 
für die geschäftsnotwendige Datenverarbeitung (zur Erbringung der 
Leistung und zur Rechnungserstellung) in der Kundendatei gespeichert. 
Soweit nichts anderes angegeben, informieren wir die Teilnehmer:innen 
über unser Seminarprogramm und einzelne Veranstaltungen. Durch ihre 
Anmeldung willigen Teilnehmer:innen in diese Speicherung der Daten 
ein. Diese Einwilligung kann jederzeit schriftlich widerrufen werden. Die 
Ausführungen zur DGSVO im FBW sind auf unsere Homepage (Daten-
schutz) zu finden.

Haftung
Die Teilnehmer:innen besuchen die Veranstaltungen auf eigene Gefahr. 
Das FBW übernimmt keine Haftung bei Unfällen und/oder Beschädigun-
gen oder Verlust von Eigentum der Teilnehmer:innen. 

Qualitätssicherung
Das FBW ist qualitätszertifiziert und 2022 retestiert nach LQW.

Mit jeder Anmeldung werden diese AGB anerkannt.

Stand: Mai 2024
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Das Freie Bildungswerk Rheinland wurde 1997 gegründet und 
ist seit 1999 eine nach dem Weiterbildungsgesetz Nordrhein-
Westfalen staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung. 
Grundlage des Bildungswerks ist die anthroposophische 
Menschenkunde. 

Unser Leitbild, das im Rahmen der Qualitätsentwicklung nach 
LQW entstand, finden Sie unter www.fbw-rheinland.de. 

Unsere allgemeinen Veranstaltungen richten sich an alle Inter-
essierten. Im Rahmen der beruflichen Fort- und Weiterbildung 
bieten wir auf der Grundlage der Waldorfpädagogik Bildungs-
veranstaltungen für Erwachsene an, die in pädagogischen 
Berufen tätig sind.

Seit dem 01.01.2004 stehen wir, den Richtlinien des novellierten 
Weiterbildungsgesetzes folgend, in einem Kooperationsverbund 
mit den folgenden Einrichtungen:

• Freies Bildungswerk Bochum
• Institut für autogenes Training und 

Gruppenarbeit Bochum (iag.bochum)
• Fakt 21 / Kulturgemeinschaft gGmbH

Darüber hinaus gibt es Kooperationsveranstaltungen mit ver-
schiedenen Einrichtungen im Rheinland. Das Bildungswerk ist 
stark vernetzt und engagiert sich in regionalen Arbeitskreisen 
z.B.:

• Waldorf Köln+ (Gemeinschaft waldorfpädagogischer Ein-
richtungen)

• Köln Kreis (anthroposophisch orientierte Einrichtungen)
• Arbeitskreis Weiterbildung Köln – AWK (Zusammenschluss 

16 Kölner Bildungseinrichtungen)
• Arbeitskreis anthroposophisch orientierter Bildungswer-

ke NRW

Mitglied u.a. in „Der Paritätische“ und in der Landesarbeitsge-
meinschaft für eine andere Weiterbildung (LAAW).

Trägerverein: Bildungsforum Köln e.V., 
Träger der Freien Jugendhilfe; 

Vorstand: Ortrun Goss, Susanne Grimm, Silke Müller, Natalie 
Rick, Maren von Dürckheim

Für die Richtigkeit der Angaben zu den Veranstaltungen über-
nehmen wir keine Verantwortung. Aktuelle Änderungen sind 
auf unserer Website www.fbw-rheinland.de ersichtlich.

Team/Impressum
 
Magribe Beqiraj 
info@fbw-rheinland.de

Ortrun Goss 
goss@fbw-rheinland.de

Susanne Grimm 
grimm@fbw-rheinland.de

Tanja Hoffmann 
hoffmann@fbw-rheinland.de

Anne Marisch 
marisch@fbw-rheinland.de

Silke Müller 
mueller@fbw-rheinland.de

Yvonne Rausch 
rausch@fbw-rheinland.de

Natalie Rick 
rick@fbw-rheinland.de

Maren von Dürckheim 
duerckheim@fbw-rheinland.de

Pia Weische-Alexa 
alexa@fbw-rheinland.de

Damaris Wien-Daca 
wien-daca@fbw-rheinland.de

Das nächste Programmheft für Januar bis Juni 2025 
erscheint im Dezember 2024

Redaktionsschluss: 01. Oktober 2024

Die aktuelle Anzeigenpreisliste erhalten Sie 
im Büro des Bildungswerks.

Auflage: 5.500 Exemplare

Redaktion

Ortrun Goss  
Susanne Grimm 
Natalie Rick 

(Stand: Mai 2024)

Konzeption, Design: 
Jens Schellhase Design 
www.jensschellhase.de

Druck: Tanmedia, Köln 
Gedruckt auf 100% Recyclingpapier
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Online-Seminare zu  
geisteswissenschaftlichen 
Grundlagen im 21. Jahr-
hundert
Geistige, seelische und körperliche Grundlagen der 
menschlichen Entwicklung

 Sa , 28.  September 2024, 11:00 – 17:00  24-II-07/2
Das Ich aufzubauen, braucht Grenzzustände und Angst

Es gibt körperliche, seelische, geistige und zwischenmensch-
liche Grenzerlebnisse. Neben Krankheit, Leiden und Trennung 
wirken oft auch geistige Grenzen schicksalhaft. In gewisser 
Hinsicht kann sogar gelten, dass alle existenziellen Probleme 
geistige Ursachen haben. Sie entstehen an Grenzen, die darauf 
warten, überschritten zu werden.

Wege zum Verständnis des gleichnamigen Buches von 
Prof. Dr.  Dr. Wolf-Ulrich Klünker

 Sa , 07.  Dezember 2024, 11:00 – 17:00  24-II-07/3
„Die Empfindung des Schicksals. Biografie und Karma im  
21. Jahrhundert" 
(Audio-Dateien zum Buch befinden sich auf der Webseite der 
DELOS Forschungsstelle)

Mit Prof. Dr. Dr. Wolf-Ulrich Klünker, Prof. für Philosophie und 
Erkenntnisgrundlagen der Anthroposophie/Alanus Hochschule 
Alfter und Ramona Rehn, Delos Forschungsstelle, Alanus-Hoch-
schule, Eichwalde, 0172 2632 930

Zeiten jeweils Sa, 11:00 – 17:00 Kosten für je 7 UStd. 80 €, Ermäßi-
gung auf Anfrage  Ort online
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FBW Geschäftsstelle 
Luxemburger Str. 190
50937 Köln 
Haltestelle: Arnulfstr.
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FBW Bildungsort 
Michaeli Schule Köln
Vorgebirgswall 4 – 8
50677 Köln 
Haltestelle: Eifelstr.

Anfahrten

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Stadtbahnlinie 12 (Richtung Zollstock, Südfriedhof) bis Eifelplatz 
fahren, 100m in Fahrtrichtung nach links in den Vorgebirgswall, 
nach 2 Minuten liegt die Michaeli Schule auf der linken Seite.

Stadtbahnlinie 18 (Richtung Klettenberg, Brühl, Bonn) bis Eifelwall, 
ab Eifelwall ca 7 Minuten geradeaus über die Kreuzung weiter bis 
Vorgebirgswall: links liegt dann die Michaeli Schule.

Weitere Informationen zum Stadt- und Nahverkehr unter: 
www.kvb.koeln und www.vrsinfo.de.

Mit dem Auto
Von Süden: A3/A559/A555   A4   Ausfahrt Klettenberg 
rechts in die Luxemburger Straße  3,5 km stadteinwärts  an 
großer Ampelkreuzung mit Hochhaus  rechts in die Weißhaus-
straße. Weiter siehe unten.

Von Norden: A 1/A59  A57  Ausfahrt Köln-Lindenthal/Mün-
gersdorf/Universität  4 km dem mittleren Ring folgen (Innere 
Kanalstraße/Universitätsstraße)  nach großer Kreuzung mit 
einem Hochhaus („Unicenter“) weiter geradeaus auf die Weiß-
hausstraße. Weiter siehe unten.

Weiter: Nach einer Unterführung  links in den Weyerstraßen-
weg  links in den Höninger Weg bis Bahnunterführung, hier 
an der Ampelkreuzung  rechts in den Vorgebirgswall  Die 
Michaeli Schule befindet sich am Ende der Sackgasse auf der 
linken Seite. 

Gebührenpflichtige Parkplätze: entlang Vorgebirgswall, Eifel-
wall, Volksgartenstraße.
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„Burgschattenkinder“
Lesung/Seminar zur Heilpädagogik im Laufe der Zeit
 Fr – Sa, 20. – 21. Sept. 2024  24-II-23/1-2
Als Heilerziehung noch ein ganz neuer Begriff war, werden 60 
Jungen mit geistiger Behinderung auf eine Burg geschickt, wo 
sie ein Heim und eine Chance bekommen sollen. Doch fehlen 
nach 1945 jegliche Richtwerte. In einer Zeit, wo die menschen- 
verachtende Haltung des Nationalsozialismus noch überall 
nachwirkt, scheint es für die motivierte, herzoffene Martha 
schier unmöglich zu sein, Raum und Hoffnung für die Jungen 
zu schaffen, welche auf der Burg ein klägliches Dasein fristen. 
Die junge Kinderkrankenschwester und ihre Freundin glauben 
jedoch an Menschlichkeit und an die Jungen. Sie verleihen ihnen 
eine Stimme und geben nicht auf. Doch gegen welche Macht-
strukturen sie ankommen müssen, scheint unendlich.

Monika Kiel-Hinrichsen liest Passagen aus ihrem Buch „Burg-
schattenkinder“ und äußert sich zu ganz persönlichen Bezügen 
ihres Romans. Sie ist offen für anschließende Aussprachen.

Zum Vertiefungsseminar:
Die Arbeit mit Menschen mit Beeinträchtigung erfordert ein 
hohes Maß an Selbstreflexion, Wachsamkeit für die eigenen 
Schattenseiten und Empathiekräften. Inklusion als Anerken-
nung der Verschiedenheit von uns Menschen und Konklusion, 
die Beheimatung durch Begegnung meint, sind heute in aller 
Munde. Doch die äußeren Bedingungen dafür werden immer 
schwieriger. Wie können wir in Anbetracht des Zeitgeistes eine 
verantwortungsvolle, dem Seelenpflege bedürftigen Menschen 
gerecht werdende Haltung einnehmen und ihm zu seiner „indivi-
duellen“ Biografie verhelfen? 

Im Vertiefungsseminar werden wir bezugnehmend auf den Ro-
man durch Impulsreferat, Gespräch und Kleingruppenarbeit 
mit Hinblick auf Biografiearbeit für und mit Menschen mit Be-
einträchtigung, inklusive der eigenen Beeinträchtigungen das 
professionelle Handwerkszeug schärfen. 

Selbstlerneinheiten, Beobachtungs-, Umsetzungsübungen so-
wie reflektierter Austausch in Gesprächen erhalten viel Raum. 
Wir arbeiten online und in Präsenz.

Monika Kiel-Hinrichsen, Autorin, Biographiearbeit,  
Supervision, Beratungspraxis Hasselberg an der Ostsee

Zeiten Lesung Fr. 19:30/Seminar Sa. 10:00 – 16:00 Kosten bitte 
anfragen Ort Lesung in der Buchhandlung am Paulusplatz, 
Paulusplatz 2, 53119 Bonn/Seminar in der Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln 
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Depression, Burnout 
und allgemeine 
Erschöpfungssyndrome
Fortbildung
 Sa – So, 31. Aug. – 01. Sept. 2024  24-II-B08
Viele Menschen leiden an Erschöpfung und Depressionen. Sie 
fühlen sich den täglichen Anforderungen nicht mehr gewachsen 
und an ihren persönlichen Entfaltungsmöglichkeiten gehindert. 
Schon bei Kindern und Jugendlichen ist dies zunehmend zu be-
obachten. Wie können wir dieses Zeitphänomen verstehen und 
dieses Spannungsfeld so bewältigen, dass wir zu einer stabilen 
und mutvollen Seelenstimmung zurückfinden?

Veranstaltungsziel: Anregungen zur Stärkung des eigenen „Ich“.

Dr. med. Hartwig Volbehr, Konstanz, Facharzt für Psychiatrie 
und Psychotherapeut

Zeiten Sa, 10:00 – 19:00, So, 10:00 – 15:00 Kosten für 15 UStd. 165 €, 
Ermäßigung ab 3 Personen einer Einrichtung Ort Michaeli Schule 
Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln

Neu: Inklusion unter 3
Berufsbegleitender Zertifikatskurs in 2 Teilen
 Beginn: Fr, 11. Oktober 2024  24-II-B10
Der Inklusionsgedanke bedeuted barrierefreie Betreuung im All-
tag. Speziell für den U-3-Bereich ist dieser Kurs ausgelegt und 
behandelt Themen, wie kulturelle Vielfalt in der Gesellschaft, 
Verschiedenheit der Familienformen, Diversität, Fluchterfah-
rung und Migration sowie körperliche und geistige Behinderun-
gen.

Es geht um das Nachspüren der eigenen Haltung und Biografie, 
um das Erfassen neuer Erkenntnisse und die persönliche Wei-
terentwicklung. Erfahrene Fachreferent:innen bringen Wissen-
schaft und Heilpädagogik, Rahmenbedingungen und Menschen 
mit der Waldorfpädagogik in Verbindung. Dabei arbeiten wir 
nach den dialogischen Ansätzen von Anthropoi. Der LVR-Zer-
tifikatskurs wird mit der Überarbeitung der pädagogischen Kon-
zeption und einer Lernergebnisfeststellung abgeschlossen.

Kursleitung: Ortrun Goss, Köln, Fachbereichsleitung Kinderta-
gespflege, Train-the-Trainer, Vertretungstagesmutter; Damaris 
Wien-Daca, Remscheid, Kindheitspädagogin B.A., Erzieherin

Ein Gemeinschaftsprojekt des Seminars für Waldorfpädagogik 
und des Fachbereichs Kindertagespflege.

Zeiten Teil 1: 11. Oktober 2024 – 08. Februar 2025, Teil 2: 14. 
März  – 14. Juni 2025; freitags 17:30 – 20:30, samstags/ganztags 
jeweils 09:15 – 17:30; Gesamtumfang: 120 UStd. zzgl. Selbstlern-
einheiten Kosten pro Teil 750 €; gesamt 120 UStd.: 1.500 €, För-
derfähig mittels Bildungsscheck pro Teil Ort Michaeli Schule 
Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln
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„Kindheit gut begleiten“
Neue Fortbildungsreihe – Fortführung

»Schau ein Kind an, 

schau es wirklich an, und 

du begegnest dem Wunder, 

dass in dir die Möglichkeit 

zur selbstlosen Liebe 

schlummert.«

– Henning Köhler

TEIL 4: Von Mut, positiver Voreingenommenheit und 
Selbst-Erkraftung

 Fr – Sa, 01. – 02. November 2024  24-II-B08/4 
Diese Fortbildungsreihe legt einen Grundstein für das Verständ-
nis von Kindern, die aus den verschiedensten Gründen in Ent-
wicklungshindernisse geraten sind. Neben der Vermittlung von 
Fachkenntnissen aus Pädagogik und Medizin werden auch An-
regungen für die Seelenpflege von Kindern und Erwachsenen 
gegeben. In der Fortbildung wird eine werterkennende, innere 
Haltung geweckt, die bereit macht, jedem einzelnen Kind eine 
individuelle Begleitung zuteilwerden zu lassen.

Diese Fortbildung ist auch Teil der Weiterbildung zum/zur Wald-
orferzieher:in. Teile 1–3 fanden bereits im ersten Bildungshalb-
jahr 2024 statt.

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an das Seminar für 
Waldorfpädagogik im Freien Bildungswerk Rheinland, Yvonne 
Rausch, rausch@fbw-rheinland.de.

Wissenschaftliche Kursleitung: Dr. med. Silke Schwarz, Kinder-
garten- und Schulärztin, Universität Witten/Herdecke, Bera-
tungsstelle KINDgerecht; Dr. med. Michaela Glöckler, ehemalige 
Leiterin Medizinische Sektion, Dornbach/Schweiz, Gründungs-
mitglied ELIANT

Zeiten jeweils Fr, 17:00 – 20:00, Sa, 11:00 – 16:00, weitere 
Termine: 10. – 11. Jan/07. – 08. März/23. – 24. Mai/07. – 08. 
Juni 2025 Kosten (pro Teil) für 8 UStd.: 145 €, Ermäßigung auf 
Anfrage möglich, förderfähig mit dem Bildungsscheck NRW Ort 
Michaeli Schule Köln, Vorgebirgs-wall 4 – 8, 50677 Köln 
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VORSCHAU: Frühstücksgebäck durch das ganze Jahr

 Sa, 18. Januar 2025, 09:30 – 14:30 
Mit Barbara Technau

VORSCHAU: Erstes Stricken

 Sa, 29. März 2025, 09:30 – 14:30 
Mit Pia Weische-Alexa 

VORSCHAU: Neue und alte pentatonische Lieder

 Sa, 17. Mai 2025, 09:30 – 14:30 
Mit C. Wernsdorff

Zeiten jeweils Sa, 09:30 – 14:30 Kosten (pro Termin) für 6 UStd. 
90 €, inkl. Material, bei Mehrfachbuchung bitte Rabatt erfragen; 
im Gesamtpaket förderfähig mit dem Bildungsscheck NRW Ort 
wird noch bekannt gegeben

Neu:
Bildungsangebote Inhouse
Wir kommen gerne zu Ihnen in die Einrichtung
Ganz gleich – ob „Neu dabei – 40 Std. Waldorfpädagogik“, oder 
Mitgestaltung von Konferenzen, Konzeptionstagen, Eltern-
abenden – wir unterstützen Sie gerne mit unserem erfahrenen  
Dozent:innen-Team.

Anfragen bitte per E-Mail an Damaris Wien-Daca:  
wien-daca@fbw-rheinland.de.
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„Mit Herz und Hand“ – 
Praktisches für den Alltag in 
Waldorfkindergärten
Neue Fortbildungsreihe – Fortführung

»Das Spiel entwickelt sich
in der Nähe absichtsloser Arbeit.«

– W. Kuhfuß

Zwei wichtige Faktoren für den Alltag im Waldorfkindergarten 
sind ein rhythmischer Tagesablauf und tätige Erwachsene. Wir 
geben den Kindern durch unser Tun eine Unterstützung in ihre 
eigene „Arbeit“ – das freie Spiel, hineinzufinden. Doch was kön-
nen wir ganz konkret tun, damit sich die Kinder angeregt fühlen, 
selbst kreativ zu werden oder an unserem Tun zu partizipieren? 
Manchmal gehen uns einfach die Ideen aus. 

Getreide im Jahreslauf

 Sa, 28. September 2024, 09:30 – 14:30  24-II-B06/5
Sinnhaft, verstehbar und handhabbar – so wünschen wir uns die 
Arbeiten im Waldorfkindergarten, damit sie Kinder und auch Er-
wachsene auf psychischer und physischer Ebene gesund halten. 
Alltagspraktische Abläufe wie Säen, Pflegen, Ernten und Ver-
arbeiten können dabei auf so vielen Ebenen wirken. Wir sehen 
uns den Jahreslauf des Getreides an und sammeln neue Ideen 
für seine Anwendbarkeit im Gruppenalltag.

Barbara Leineweber, Engelskirchen

Bienenwachswerkstatt

 Sa, 16. November 2024, 09:30 – 14:30  24-II-B06/6
Praktisches für den Alltag in Waldorfkindertagesstätten

Kinder erleben ihre Welt mit allen Sinnen! Sie können eintau-
chen in die Welt des Duftes und des Fühlens beim Gestalten mit 
Bienenwachs – ein solch wertvolles Produkt der Sonnentiere! 
Mit Kerzenziehen, -rollen oder Plastizieren unterstützen wir 
den Willen zum Tätigsein und regen kindliche Phantasie- und 
Gestaltungskräfte an.

Barbara Leineweber, Engelskirchen
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„Leitungsfähig?!“
Fortbildung
In regelmäßigen Abständen möchten wir mit diesem Angebot 
Menschen aus Waldorfkindertagesstätten, die in Leitungsver-
antwortung stehen oder daran Interesse haben, Themen an-
bieten, die für sie besondere Relevanz haben. Anita Sonntag gibt 
einen umfassenden Einblick in die jeweiligen Themen und nimmt 
sich Zeit für Fragen aus den Einrichtungen. 

Strukturelle Gewalt

 Fr, 23. August 2024, 09:00 – 12:00  24-II-B04/1

„Das ideale Team“

 Fr, 11. Oktober 2024, 09:00 – 12:00  24-II-B04/2

Meldepflicht

 Fr, 22. November 2024, 09:00 – 12:00  24-II-B04/2

Für Mitarbeitende und Vorstände in Leitungsverantwortungen.

Anita Sonntag, Düsseldorf, M.A. Pädagogik; Trägerfachbera-
tung, Dozentin, Lehrbeauftragte Alanus Hochschule

Zeiten jeweils Fr, 09:00 – 12:00 Kosten (pro Termin) für 4 UStd.: 65 €  
Ort Online

VORSCHAU: Teamkultur und Teamentwicklung

 Fr, 07. Februar 2025, 09:00 – 12:00  online 

VORSCHAU: Gestaltung der Konferenz

 Fr, 28. März 2025, 09:00 – 12:00  online

VORSCHAU: Vertiefungstag praxistaugliche Methoden

 Fr, 29. März 2025, 09:00 – 17:00  Präsenz

VORSCHAU: Mitarbeitergespräche

 Fr, 27. Juni 2025, 09:00 – 12:00  online
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Kleinkind-Pädagogik nach 
Emmi Pikler
Fortbildung
Wir blicken auf ein besonderes Verständnis der Begleitung, 
Erziehung und Bildung von Kleinkindern. Die ungarische 
Kinderärztin Emmi Pikler (1902 – 1984) leistete hierzu einen 
ganz wesentlichen Beitrag: Sie gründete 1946 das Waisenhaus 
Lózcy in Budapest und gewann dort durch ihre intensive 
Beobachtung der Säuglinge und Kleinkinder wesentliche 
Erkenntnisse für die Begleitung der Kinder. Ihre praktischen 
Erfahrungen mündeten in Reformideen und gaben den Impuls 
für einen  Haltungswechsel gegenüber dem Kind. Die Arbeit im 
Lózcy wird bis heute weitergeführt von Emmi Piklers Tochter, 
der Kinderpsychologin Anna Tardos. Unsere Fortbildung beruht 
weiterhin auf dem bewährten Modell, dass sie von nicht weniger 
als drei Referentinnen des Pikler Instituts in Budapest gestaltet 
wird (inkl. Übersetzung).

Teil 3: Elternbegleitung

 Fr – Sa, 15. – 16. November 2024  24-II-B03/3
Elternbegleitung – Chance für die Elternbildung/Elternbeglei-
tung

Für Erzieher:innen, Kindertagespflegepersonen, Kinderpfle-
ger:innen, Eltern und Interessierte. 

Zsuzsanna Libertiny, Budapest/Ungarn, Pädagogin im Pikler-
Institut; Szilvia Papp, Budapest/Ungarn, Pädagogin im Pikler-
Institut; Andrea Szöke, Budapest/Ungarn, Sozialpädagogin  
im Pikler-Institut

Zeiten jeweils Fr 15:00 – 20:45, Sa 09:00 – 17:00 Kosten für 
14 UStd.: 185 € (vsl. Kostenbefreiung für Teilnehmer:innen mit 
Pflegeerlaubnis des Jugendamtes der Stadt Köln) Ort Online 
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• Wahrnehmung und Verständnis für Diversitäten und Entwick-
lungsbesonderheiten, Förderung von Inklusion

• Gestaltung von Erziehungs- und Bildungspartnerschaften
sowie Übergängen und Teamarbeit

Waldorfpädagogische Akzente
• Sinneswahrnehmung und Sinnesentwicklung
• Rhythmus, Rituale
• Musikalische, kunsthandwerkliche Bildung
• Mathematische Bildung
• Naturpädagogik

Selbstlerneinheiten, Beobachtungs-, Umsetzungsübungen so-
wie reflektierter Austausch in Gesprächen erhalten viel Raum.

Die Qualifizierung richtet sich an:
• Personen, die die erste Staatsprüfung bzw. einen Master-

abschluss für das Lehramt an Grundschulen erfolgreich 
absolviert haben

• Personen, die innerhalb der Erzieher:innen-Ausbildung den 
fachtheoretischen Prüfungsteil vor mehr als vier Jahren 
abgeschlossen haben, aber kein Berufspraktikum mit fach-
praktischer Prüfung abgeleistet haben und somit über keine
staatliche Anerkennung verfügen

• Personen mit einem Abschluss Logopädie, Motopädie, Physio-
therapie, Ergotherapie, Theaterpädagogik, Kulturpädagogik, 
Musikpädagogik oder der Studiengänge Bildungswissen-
schaft, Religionspädagogik, Psychologie, Sportpädagogik, 
Kunstpädagogik, Medienpädagogik

• Personen, für die eine Ausnahmegenehmigung nach § 8 erteilt
wurde (§ 8 PersVo)

• Ergänzungskräfte mit mind. 3 Jahren Berufserfahrung in
einer KITA

Weitere Voraussetzungen und Bedingungen entnehmen Sie bitte 
der Personalverordnung vom 15.05.2024

Kursleitung: Anne Marisch, Köln, Waldorferzieherin; Damaris 
Wien-Daca, Remscheid, Kindheitspädagogin B.A., Erzieherin

Anmeldung und weitere Informationen:  
Silke Müller, mueller@fbw-rheinland.de, Tel. 0221.941 49 30.

Zeiten jeweils freitags online, 17:00 – 20:45/samstags in Präsenz 
09:00 – 17:00, Blockwoche 21. – 26. Oktober, 15. – 16. November, 
06. – 07. Dezember 2024; für Termine 2025 bitte Flyer anfra-
gen Kosten für 213 Zeitstunden (160 UStd.): 1.800 €, förderfähig 
mit Bildungsscheck NRW Ort Michaeli Schule Köln, Vorgebirgs-
wall 4 – 8, 50677 Köln
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Weiterbildung zum/zur 
Waldorferzieher:in
Berufsbegleitende Qualifizierung
VORSCHAU: Köln

 Beginn: Osterferien 2025  25-I-B01/1 
Informationsveranstaltung für Köln bitte anfragen!

VORSCHAU: Außenklasse Niederrhein

 Beginn: 2025  25-I-B01/2
Infoveranstaltung per Zoom: Mi, 11. September 2024, 19:00. 
Kostenfreie Anmeldung unter wien-daca@fbw-rheinland.de

Der Kurs richtet sich an Menschen, die in sozialpädagogischen 
Berufsfeldern bereits tätig sind bzw. werden wollen: staatlich 
anerkannte Erzieher:innen, pädagogische Mitarbeitende, Kin-
dertagespflegepersonen, pädagogisch interessierte Menschen.

Inhalte:
• Grundlagen der Anthroposophie und Waldorfpädagogik
• Fachmethodik und Didaktik 
• Künstlerische Tätigkeiten
• Praxisbesuche

Die Weiterbildung beinhaltet zusätzlich die Fortbildung „Kindheit 
gut begleiten“ sowie „Das kleine Kind“ (U3 Kinder in der Waldorf-
pädagogik).

Abschluss: 
Die Weiterbildung  schließt mit dem Zertifikat der Vereinigung 
der Waldorfkindergärten ab.

Kursleitung: Anne Marisch, Köln, Waldorferzieherin; Damaris 
Wien-Daca, Remscheid, Kindheitspädagogin B.A., Erzieherin

Anmeldung und weitere Informationen:  
Yvonne Rausch, rausch@fbw-rheinland.de, Tel. 0221.941 49 30.

Dauer, Kosten und Ort Bitte fragen Sie die ausführlichen Flyer an.

Ergänzungskräfte und 
Quereinsteiger:innen
160h-Qualifizierung nach PersVo NRW
 Beginn: Mo, 21. Oktober 2024  24-II-B02
Die Lehrinhalte orientieren sich an den gesetzlichen Grundlagen. 
Dabei liegt die Besonderheit dieser Qualifizierung in ihrer wal-
dorfpädagogischen Ausrichtung.

Themenkomplexe
• Berufliches Selbstverständnis, Beziehungsgestaltung und 

pädagogisches Handeln
• Gestaltung des Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsauf-

trags

68 69



Sem
inar für W

aldorfpädagogik K
öln

70

November
 01  „Kindheit gut begleiten" – Von Mut, positiver

Voreingenommenheit und Selbst-Erkraftung (Dr. med. S.  
Schwarz/Dr. med. M. Glöckler), S. 63

 15  Kleinkindpädagogik nach Emmi Pikler: Eltern- 
 begleitung (Z. Libertiny/A. Szöke/S. Papp), S. 67

 15  Ergänzungskräfte und Quereinsteiger:innen –
160h-Qualifizierung nach PersVo NRW (A. Marisch/ 
D. Wien-Daca), S. 69

 16  „Mit Herz und Hand“: Bienenwachswerkstatt
(B. Leineweber), S. 65

 22  „Leitungsfähig?!“: Meldepflichten (A. Sonntag), S. 66

Dezember
 06  Ergänzungskräfte und Quereinsteiger:innen –

160h-Qualifizierung nach PersVo NRW (A. Marisch/ 
D. Wien-Daca), S. 69

 07  Online Seminar-Reihe: „Die Empfindung des Schicksals.
Biografie und Karma im 21. Jahrhundert“  
(Prof. Dr. Dr. W. Klünker/R. Rehn), S. 59

Vorschau
 Osterferien 2025 

Beginn: Qualifizierende und berufsbegleitende Fortbildung 
zum/zur Waldorferzieher:in (Köln), (D. Wien-Daca/A. Marisch), 
S. 69
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Kalendarium

August
 23  „Leitungsfähig?!“: Strukturelle Gewalt (A. Sonntag),

S. 66

 31  Depression, Burnout und allgemeine Erschöpfungs- 
 syndrome (Dr. med. H. Volbehr), S. 62

September
 11  Infoveranstaltung: Qualifizierende und berufsbegleiten- 
 de Fortbildung zum/zur Waldorferzieher:in (Niederrhein)  

(D. Wien-Daca/A. Marisch), S. 69

 20  Lesung „Burgschattenkinder“ (M. Kiel-Hinrichsen), S. 60

 21  Seminar zur Heilpädagogik im Laufe der Zeit
(M. Kiel-Hinrichsen), S. 60

 28  „Mit Herz und Hand“: Getreide im Jahreslauf des
Waldorkindergartens:  (B. Leineweber), S. 65

 28  Online Seminar-Reihe: Das Ich aufzubauen, braucht
Grenzzustände und Angst (Prof. Dr. Dr. W. Klünker/ 
R. Rehn), S. 59

Oktober
 11  „Leitungsfähig?!“: „Das ideale Team“ (A. Sonntag), S. 66

 11  NEU! Berufliche Fortbildung: Inklusion unter
3 Jahren (O. Goss/D. Wien-Daca), S. 62

 21  Ergänzungskräfte und Quereinsteiger:innen –
160h-Qualifizierung nach PersVo NRW (A. Marisch/ 
D. Wien-Daca), S. 69
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Gestärkt durch diesen Gedanken laden wir alle herzlich ein, im 
kommenden Halbjahr bei unseren Bildungsangeboten in diese 
Haltung einzutauchen und in einen gemeinsamen Austausch mit 
Dozent:innen und Kolleg:innen zu kommen.

Herzliche Grüße

Anne Marisch und Damaris Wien-Daca 
für das Team des Seminars für Waldorfpädagogik, Köln
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»Man wird nur dadurch 
dem Menschen gerecht,  
dass man in jedem Einzelnen  
einen neuen Menschen sieht.«
 

– Rudolf Steiner
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            Ohne Antisemitismus  
             und jede Form von  
             Diskriminierung:  
           Gemeinsam stark für
        eine friedliebende Gesellschaft!

Seminarprogramm

Begrüßung 73

Kalendarium 71

Weiterbildung für Waldorferzieher:innen 69

Ergänzungskräfte und Quereinsteiger:innen 69

Emmi Pikler-Pädagogik 67

„Leitungsfähig?“ 66

„Mit Herz und Hand“ 65

Kindheit gut begleiten 63

Depression, Burnout, allgemeine Erschöpfungssyndrome 62

Neu! Inklusion unter 3 Jahren 62
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